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Loipenpreise Winter 2016/2017
Saisonkarte Einheimische / Gäste € 40,00
Wochenkarte Einheimische / Gäste € 19,00
Wochenkarte ohne Gästekarte € 25,00
3 Tageskarte Einheimische / Gäste € 10,00
3 Tageskarte ohne Gästekarte € 12,00
Tageskarte Einheimisch / Gäste € 5,00
Tageskarte bei Loipenbetreuer € 6,00

Verkaufsstellen
TVB-Pillerseetal, Sparmarkt Koblinger,
Intersport Günther, Restaurant Tortuga, 
Strasserwirt, Loipenbetreuer

Für Vermieter gibt es die Möglichkeit, 
ihren Gästen eine übertragbare Saisonkarte
anzubieten. Diese Gästeloipenkarten dürfen
nur von den Gästen verwendet werden!

Wichtige Hinweise!
Das Betreten der Loipen ohne  

Langlaufausrüstung ist untersagt!  
Für Wanderer und Spaziergänger  

werden bestens beschilderte  
Winterwanderwege angeboten.

Keine Hunde auf die Loipe!

Loipenpräparierung
durch:

Danzl Simon & Koblinger Daniel OG · Schartental 32 · 6393 St. Ulrich a. P.
Tel: 0664 1981 777 · info@vexo-erdbau.at · www.vexo-erdbau.at

Hallenbad · Kristallsauna · Restaurant

Hallenbad | Kristallsauna | Erholungsoase

geöffnet ab 17. Dezember
von 14:00 Uhr bis 20:30 Uhr

(letzter Einlass 19:00 Uhr
Am 24.12. und 31.12 
bleibt das Hallenbad 

und die Sauna geschlossen

NEU: Barrierefreier Zugang



Aus dem Tagebuch eurer Bürgermeisterin…
Liebe Ulricherinnen und Ulricher!

Hallenbad · Kristallsauna · Restaurant

Hallenbad | Kristallsauna | Erholungsoase

Bei uns in St. Ulrich weihnachtet es bereits sehr. Unser 
Dorfplatz hat sich wie jedes Jahr in eine festliche Stim-
mung verwandelt, die uns seit Anfang Dezember auf das 
große Weihnachtsfest einstimmt. 
Zum vorweihnachtlichen Auftakt beim Nuaracher Hoama-
tadvent der Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem Seni-
orenbund im Kultur- und Sportzentrum fanden sich wie 
schon die vergangenen Jahre viele interessierte Besuche-
rinnen und Besucher ein. Sie alle lauschten mit Begeiste-
rung den vorweihnachtlichen Klängen, Heimatgedichten 
und adventlichen Weisen der vielen Musikantinnen und 
Musikanten sowie der Heimatdichterin.
Viele Kinderaugen leuchteten beim Besuch des Hl. Niko-
laus in Begleitung von Engerln auf einer Pferdekutsche 
auf dem Dorfplatz, der an alle Kinder kleine Säckchen mit 
Nüssen, Mandarinen und Schokolade austeilte. Wie alle 
Jahre zuvor sorgten auch dieses Mal die Krampusse (Nua-
racher Stoaberg Pass) für ein großes Staunen und natürlich 
auch für Emotionen und Nervenkitzel.
Diese und noch viele andere traditionelle Veranstaltun-
gen in unserem Dorf (Weihnachtsbasar, Dorfadvent mit 
Christbaumverlosung, Wildtierfütterung der Kindergar-
tenkinder, Weihnachtskonzerte, Anklöpfler, Weihnachts-
markt…) tragen zum weihnachtlichen Flair bei. Die vielen 
BesucherInnen freuen sich jedes Jahr auf das adventliche 
Nuaracher Rahmenprogramm, das die Vorfreude auf das 
Weihnachtfest erhöht und die aufregende Wartezeit bis 
zum „Christkind“ verkürzt.
Bei der letzten Ausgabe des Jahres steht üblicherweise 
eine ganze Liste der Ereignisse des Jahres aufgezählt in 
meinem Text.  Da ich aber bereits bei der Herbstausgabe 
ziemlich viel von Geschehenem und umgesetzten Projek-
ten geschrieben habe, verkürzt sich dadurch der Bericht 
der Bürgermeisterin. Auf den folgenden Seiten dieser Aus-
gabe finden Sie den Nuaracher Jahresrückblick 2016 auf 
Bildern.
Am Jahresende ist es mir aber ein Bedürfnis, mich bei Ih-
nen/euch allen für die vielen interessanten und netten Be-
gegnungen und Ereignisse, Festlichkeiten und Erlebnisse 
zu bedanken! Danke auch für das Vertrauen, das mir bei 
der diesjährigen Gemeinderatswahl zum zweiten Mal ent-
gegengebracht wurde!
Vielen Dank für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr 
all‘ meinen/unseren Helferinnen und Helfern, dem ge-
samten Arbeitsteam der Gemeinde wie Sekretariat, Bau-
hofbereich, Kindergarten, Kinderkrippe, Volksschule, Ge-
meinderat, Sozialbereich, Pfarre, Blaulichtorganisationen, 
Rettungsgruppen, Infrastruktur, Hallenbad, Tourismus, 
Straßenbetreuung, Waldaufseher, Fischerei und natürlich 
allen ehrenamtlich tätigen, im Hintergrund arbeitenden 
Menschen sowie  allen Nuaracher Vereinen! Dankeschön 
auch allen tüchtigen UnternehmerInnen und deren fleißi-
gen MitarbeiterInnen unseres Dorfes! Diese gesamte Glie-
derkette ist der Garant für den funktionierenden Antrieb 

des starken Motors unserer Gemeinde! – Wir können stolz 
sein – Danke!
Danken müssen wir aber auch, weil es nicht selbstverständ-
lich ist, dass wir in einem Land leben dürfen, wo Frieden 
herrscht, wo es genug zu essen gibt, wo es eine trocke-
ne, feste Unterkunft mit Heizung gibt, genügend sauberes 
Trinkwasser (aus dem Hahn) gibt, die Möglichkeit des täg-
lichen Lebens wie Hygiene und Sauberkeit gibt, die me-
dizinische Versorgung gewährleistet ist, die persönliche 
Bewegungsfreiheit gegeben ist, wir eine Meinungsfreiheit 
und Wahlmöglichkeit haben, der Zugang zu Bildung und 
Ausbildung für jeden möglich ist, Erwerbsmöglichkeiten 
zur Genüge angeboten werden, das Freizeitangebot groß 
ist und das Vereinsleben bestens funktioniert…
Natürlich gibt es auch hierzulande oder in der Nähe Men-
schen, die trotz harter Arbeit nie am „großen Kuchen“ mit-
naschen, täglich den Euro zweimal umdrehen müssen und 
bis zum Monatsende oft das Geld zum Leben nicht ganz 
ausreicht. – Weiters überschwemmen uns täglich Nach-
richten über Naturkatastrophen, Flüchtlingsproblematik, 
Krieg und Terror.  Denken wir an diese Menschen und öff-
nen wir unsere Herzen für sie. Vielleicht gelingt es uns, die 
eine oder andere gute Tat, gerade jetzt in der Weihnachts-
zeit für die Notleidenden zu tun.
Ich habe dieser Tage einen Gedanken von Isa Vermehren, 
einer ehemaligen Kabarettistin, Schauspielerin und späte-
ren Ordensfrau gelesen. Sie brachte die Schwächen unse-
rer Gesellschaft auf den Punkt: „Die Luft zwischen den 
Menschen, selbst unter Christen, ist dünn geworden:

Man will einander verstehen, aber nicht vertrauen, 
einer will dem anderen raten, aber nicht dienen,
man will sich gegenseitig helfen, aber nicht ertragen,
man will alles voneinander wissen, aber nichts erleiden,
man will geben, aber nicht umsonst,
man will teilen, aber nicht verzichten,
man will beurteilen, aber nichts verzeihen.“

Zusammen zu gehen, bringt Erfolge, bringt die Einzelnen 
wie die Gesellschaft weiter. Zusammenhalt stärkt eine 
Gemeinde, stärkt unsere Gesellschaft insgesamt. Und die 
ganz persönliche Zuwendung von Mensch zu Mensch, 
wie sie bei uns jetzt sehr oft zu spüren oder zu erleben ist, 
sie macht die Welt heller und wärmer. Sie bringt wahren 
Reichtum, sie zeigt Herz!
In diesem Sinne, liebe Ulricherinnen und Ulricher, wün-
sche ich Ihnen/euch eine besinnliche Adventszeit, fried-
volle Weihnachtstage und alles Gute für das neue Jahr!
 Allen Gästen aus nah und fern wünsche ich einen schönen 
Urlaub und frohe Festtage!
Ihre/eure Bürgermeisterin
Brigitte Lackner
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Jahresrückblick 2016 - Impressionen

Straßensanierungen

Erweiterung Bauhof

Radwegbrücke Lehrberg

Radwegbrücke St. Adolari

Sanierung Hallenbaddach

Barrierefreier Friedhof

Unwetter Flecken

Hochwasser im Februar
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Jahresrückblick 2016 - Impressionen
Besuch aus 
unserer Partnergemeinde Langgöns

Wirtschaftsmeile

Funk Wasserzähler

Gemeinderatswahl

Musical Bellinchen

Schlittenhunderennen

Pillerseetaler Jugendtag

Mineraliensammlung im KUSP
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Neuer Geschäftsführer im TVB Pillerseetal
Die Suche nach einem neuen Ge-
schäftsführer im Tourismusverband 
PillerseeTal ist abgeschlossen. Der 
35-jährige Thierseer Armin Kuen 
wurde vom Vorstand einstimmig als 
Idealbesetzung ausgewählt.
Nach dem Wechsel des bisherigen 
TVB-Geschäftsführers Florian Phleps 
in die Tirol Werbung, hatte der neu 
gewählte Vorstand des Tourismusver-
bandes PillerseeTal mit der Neube-
stellung der Geschäftsführung gleich 
eine wichtige Entscheidung zu fällen. 
„Der Vorstand hat sich bei der Suche 
bewusst nicht unter Zeitdruck setzen 
lassen. Für uns war entscheidend die 
perfekte Besetzung zu finden.“, meint 
TVB-Obfrau Bettina Geisl.
Aus etwa dreißig Bewerbungen wur-
den 8 Kandidaten zum Hearing gela-
den. Einstimmig als Idealbesetzung 
wurde Armin Kuen auserkoren, der 
sich in den vergangenen Jahren vor 

allem als Medien- und Marketingpro-
fi einen Namen gemacht hat und da-
durch auch einen tiefen Einblick in die 
Tourismusbranche gewinnen konnte. 
Kuen wird ab Jänner die Geschicke 
des Verbandes leiten. „Durch unter-
schiedliche Kooperationen hatte ich 
immer regen Kontakt mit dem Piller-
seeTal und habe die Entwicklung sehr 
intensiv mitverfolgt. Die Region ist 
erfolgreich, hat Potential und ich kann 
mich sehr gut mit der Positionierung 
identifizieren, sodass ich mich jetzt 
sehr auf die neue Herausforderung 
freue.“, so Kuen. Besonders wichtig 
war den Vorständen die Neutralität 
und die Herangehensweise des Kandi-
daten, um ein möglichst erfolgreiches 
Arbeiten zu gewährleisten. „Durch 
die Erfahrung in anderen Branchen, 
kann ich manche Themen auch aus ei-
nem anderen Blickwinkel betrachten 
und Synergien einfließen lassen. “, so 

der 35-jährige, der mit seiner Frau in 
Thiersee lebt. Die offizielle Vorstel-
lung des neuen Geschäftsführers soll 
in den kommenden Wochen erfolgen.

WMP

Armin Kuen, der neue Geschäftsführer 
des TVB PillerseeTal.             Foto: privat

Von 8. bis 19. Februar 2017 finden in Hochfilzen 
die BMW IBU Weltmeisterschaften Biathlon statt.
Die gesamte Biathlonwelt blickt gespannt auf den Höhe-
punkt der Wintersaison, die IBU Weltmeisterschaften Bi-
athlon im Tiroler Hochfilzen. Von 8. bis 19. Februar 2017 
verwandelt sich der beschauliche Ort in den Kitzbüheler 
Alpen in einen wahren Hexenkessel. Schon bei der WM 
2005 feierten mehr als 100.000 Besucher ein unglaubliches 
Fest in der schneereichsten Region Tirols. Angesichts der 
enormen Faszination und Beliebtheit des Biathlonsports 
ist 2017 mit einem neuen Zuschauerrekord zu rechnen, 
deshalb wurde das Stadion für Sportler und Fans nochmals 
ausgebaut. Bisher sind bereits über 80.000 Karten verkauft 
und bis zu 150.000 Zuschauer werden insgesamt erwartet. 
Noch sind praktisch in allen Kategorien Karten verfügbar. 
Bereits im Dezember können sich Biathlonfans auf den 
IBU Junior Cup in Hochfilzen freuen. Von 15. bis 17. De-
zember sind die Nachwuchsläufer hautnah zu erleben und 
sorgen für spannende Wettkämpfe im WM-Stadion.
Wer die Faszination Biathlon selbst aktiv erleben will, für 
den bietet die Region viermal wöchentlich die Möglich-
keit zum Biathleten zu werden. Bei der nordic academy in 
Hochfilzen und Sinus Sports in St. Ulrich am Pillersee ge-
ben fachkundige und erfahrene Trainer die richtigen Tipps. 
Wen dann das Biathlonfieber richtig gepackt hat, der kann 
sich bis 11. März auf den Volksbiathlon in Hochfilzen vor-
bereiten. Die Teilnahme ist sowohl als Einzelläufer als 
auch im Dreier-Team möglich und beim Kid´s Nordix kön-
nen auch die Kinder an den Start gehen.

Auf den Hund gekommen - 14. bis 29. Jänner 2017
Das PillerseeTal hat aber auch abseits der Loipen ein groß-
artiges Angebot für Naturliebhaber und Genießer. Ein 
ausgedehntes Netz an Winterwanderwegen, zahlreiche 
Wellnesseinrichtungen und Unterkünfte mit der bekannten 
Tiroler Gastfreundschaft zeichnen die Region aus.
Aber auch das ist der nordische Winter im PillerseeTal: 
Mit dem Hundeschlitten durch tiefverschneite Landschaf-
ten in den Kitzbüheler Alpen gleiten. Dieses Erlebnis ge-
nießen die Teilnehmer beim größten Schlittenhundetreffen 
in den Alpen. Mehr als 1000 Hunde finden sich alljährlich 
im Jänner in St. Ulrich am Pillersee ein. Bei einem dreitä-
gigen „Musher“-Kurs kann man auch selbst diese außerge-
wöhnliche Erfahrung genießen. 
Kurzum, das PillerseeTal bietet für Freunde des nordi-
schen Sports ein äußerst vielseitiges und abwechslungs-
reiches Angebot, das zum Erleben, Staunen, Genießen und 
Erholen geradezu ideal ist.                                                  wmp

Ein Winter voller nordischer Highlights im Pillerseetal

© wmp
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95. Geburtstag

Einen herzlichen Glückwunsch dürfen wir unserem 
zweitältesten Gemeindebürger, Johann Eder (Sanhat-
Hansei), zum 95. Geburtstag überbringen, den er Ende 
September feierte.
Als besondere Überraschung stellte sich sein in Vorarl-
berg lebender, um 10 Jahre jüngerer Bruder Uli (links 
im Bild), als Gratulant ein.

Loipe in Betrieb - Dank Kunstschnee

Fotos: W. Wörgötter

Die Gemeinde St. Ulrich am Pillersee hat gemeinsam mit 
dem TVB Pillerseetal und dem Skiclub St. Ulrich am Pil-
lersee in die Loipeninfrastruktur investiert. Um rechtzeitig 
eine Loipe anbieten zu können, wurde über die St. Ulri-
cher Infrastruktur GesnbR eine Anlage zur Erzeugung von 
Kunstschnee angeschafft. Dabei wird Wasser über einen 
Kühlturm aufbereitet und dann mittels moderner, vollau-
tomatischer Schneitechnik zu Schnee veredelt. Der Kunst-
schnee wird dann auf die Loipe aufgetragen. Damit ist ge-
währleistet, dass Einheimische und Gäste, vor allem aber 
Skiclubs mit Ihren begeisterten Kindern, bei mangelnder 
natürlicher Schneeauflage den Langlaufsport ausüben 
können.  
Derzeit steht in St. Ulrich am Pillersee eine Loipe von 1,5 
km (3,0 km hin und retour) Länge, 5,5 m Breite und einer 
Schneeauflage von 25-30 cm zur Verfügung. Die Strecke 
wird noch um ca. 800 m verlängert. Der Loipeneinstieg ist 
beim Gasthof Strasserwirt, wo auch genügend Parkplätze 
vorhanden sind. Als Unkostenbeitrag werden pro Tag und 
Person € 4,-- eingehoben. Es können auch Jahreskarten 
zum Preis von € 40,-- gekauft werden, die auch auf dieser 
Strecke gültig sind.                                  Klaus Pirnbacher

MO–FR | 6:00–9:00

GMOe_Inserate_Gemeindeblätter.indd   1 07.03.16   16:45

GmbH

6393 ST. ULRICH AM PILLERSEE
Tel. 05354-88184 • www.wuertl-tischlerei.at

office@wuertl-tischlerei.at

Wir wünschen ein 
frohes, besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2017!

Bodenverlegung - Tischlerei
Tiroler Geschenks- und Bastelstube

MONTAG | 16. JÄNNER 2017

LIVE | ST. ULRICH A. P.
DORFZENTRUM

7. Nuaracher 
Kinder- 
und Schülerskifest

Sonntag, 29.01.2017
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Nuaracher Hoamatadvent
Über reichlichen Zuspruch  freuten sich die Veranstalter 
(Gemeinde St. Ulrich a. P. und Seniorenbund) beim Nua-
racher Hoamatadvent im Kultur- und Sportzentrum.
Martin Unterrainer, Obmann des Seniorenbundes, begrüß-
te die Gäste und wünschte einen stimmungsvollen Nach-
mittag, während Vizebürgermeister Christoph Würtl die 
Verabschiedung übernahm und allen ein schönes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2017 wünschte. 
Den Besuchern wurde ein unterhaltsamer und besinnungs-
reicher Nachmittag geboten. Durch das Programm führte 
wie schon in den letzten Jahren Rudi Mitterer, der auch 
für die musikalische Gestaltung verantwortlich zeichne-
te. So gaben Musikschüler aus St. Ulrich und Waidring, 
der Sunnseit Dreigsong aus Fieberbrunn, eine Holzbläser-
gruppe mit Harfe der BMK St. Ulrich und die Nuaracher 
Stub‘n Musi adventliche Lieder und Musikstücke zum 
Besten. Besonderen Anklang fanden die Mundartgedichte 
von Anna Hausberger aus Wörgl. Zum Abschluss stimmte 
Werner Pichler den Andachtsjodler an und lud alle Besu-
cher zum Mitsingen ein.                                                MF

© ersiBILD
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Zum Glück hat es Österreich geschafft, einen neuen Präsi-
denten zu wählen! 326 Tage Wahlkampf und drei Urnen-
gänge waren notwendig, um ein neues Staatsoberhaupt an-
geloben zu können. Dr. Alexander Van der Bellen erreichte 
insgesamt 53,3 %, Ing. Norbert Hofer 46,7 %. Interessant 
und bemerkenswert ist, dass das Ulricher Ergebnis wie bei 
fast jeder Wahl mit dem Bundesland Tirol ident ist. 

Wahlergebnis St. Ulrich:  
•	 Ing. N. Hofer 338 Stimmen – 47,27 %, 
•	 Dr. A. Van der Bellen 377 Stimmen – 52,73 %; 

Wahlergebnis Tirol: Hofer 47,4 %, Van der Bellen 52,6 %. 
Die Wahlbeteiligung stieg in Tirol von 56,8 % auf 61,6%, 
in St. Ulrich auf 62 %! 

Nach so einem langen Wahlkampf gebührt allen Wahlor-
ganen, allen ehrenamtlichen Wahlbeisitzern für ihr korrek-
tes Arbeiten und mehrmaliges Verzichten auf einen freien 
Sonntag ein riesengroßes Danke! 

Wünschen wir dem neuen Bundespräsidenten Dr. Alexan-
der Van der Bellen eine geschickte Führungshand, Volks-
nähe und ein repräsentatives Auftreten innerhalb und au-
ßerhalb Österreichs!                                        Brigitte Lackner

Wahl des Bundespräsidenten SOZIALFOND ST. ULRICH
Seit mehr als zehn Jahren existiert der Sozialfond  

St. Ulrich am Pillersee unter dem Motto
„Nuaracher helfen Nuarachern“. 

Durch die fleißigen Abo – Einzahler, die Spenden 
der Vereine Landjugend, FC Altherren, IDUS,  Sorex 
und vielen anderen, sowie anonymen Gönnern ist es 
immer wieder möglich, spontan und unbürokratisch, 
in Not geratene Familien oder Nuaracher BürgerInnen 
zu unterstützen. 

Bei der heuer erstmals durchgeführten Nuaracher 
Klima- und Umweltschutz Wirtschaftsmeile erzielte 
Tombolaerlös kam ebenfalls dem Sozialfond St. Ulrich 
zugute.

Auf diese Weise konnte auch heuer wieder  
vielen, hilfsbedürftigen Menschen unbürokratisch 
geholfen werden.
Vielen Dank!

Falls jemand gerne den Sozialfond unterstützen 
möchte hier die Bankverbindung:  

IBAN: 	 AT92 36349 0000 1034 370
BIC:		 RZTIAT 22349

Eure Bürgermeisterin
Brigitte Lackner

 

 
 

Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester: 
 

Freitag    16.12.  Weihnachtsverkauf   09:00 – 17:00 
Samstag    17.12.  Weihnachtsverkauf   09:00 – 17:00 
Mittwoch    21.12.       08:00 – 18:00 
Donnerstag    22.12.       08:00 – 18:00 
Freitag    23.12.       08:00 – 18:00 
Samstag    24.12. Heiliger Abend   07:00 – 12:00 
Mittwoch    28.12.       08:00 – 18:00 
Donnerstag    29.12.       08:00 – 18:00 
Freitag    30.12.       08:00 – 18:00 
Samstag   31.12. Silvester    07:00 – 12:00 
 
Für Weihnachten und Silvester bitten wir um Vorbestellung, um ihnen unnötige Wartezeiten zu ersparen 

Tel.: 0664/4214349, Email: info@speckundwurst.at  
 

Wir wünschen allen unseren Kunden gesegnete Weihnachten  
und viel Gesundheit und Erfolg für 2017! 
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Langläufer	
  und	
  Tourengeher	
  bestens	
  betreut	
  
Alle	
  TOP-­‐Marken	
  für	
  den	
  Langlauf-­‐	
  und	
  Skitourensport	
  -­‐	
  auch	
  zum	
  Verleihen	
  

	
  
Im	
   Sportshop	
   und	
   -­‐verleih	
   SINUS	
   können	
   Langlauf-­‐	
   und	
   Tourenski,	
   Schuhe	
   und	
   Zubehör	
   sämtlicher	
   TOP-­‐Marken	
  
direkt	
   vor	
   Ort	
   ausgeliehen,	
   getestet	
   und	
   gekauH	
   werden.	
   Georg	
   Wörter	
   berät	
   und	
   betreut	
   Sie	
   kompetent	
   und	
  
individuell.	
  	
  
	
  
Zuerst	
  testen,	
  dann	
  kaufen:	
  	
  
Direkt	
  vom	
  Shop	
  	
  
in	
  die	
  Spur	
  oder	
  in	
  das	
  Gelände!	
  

	
  
	
  

Im	
  Shop	
  große	
  Auswahl	
  an:	
  
PrimaloHjacken,	
  Daunenjacken,	
  SoHshelljacken-­‐/hosen,	
  Skitouren-­‐/Berg-­‐/Sporthosen,	
  LanglauSacken-­‐/hosen,	
  

Freizeit-­‐Hoodys,	
  Sweater,	
  Base-­‐/Midlayers,	
  FunkWonswäsche,	
  Accessoires,	
  Rücksäcke,	
  	
  
Berg-­‐/Laufschuhen,	
  Langlaufski/-­‐schuhen,	
  Tourenski/-­‐schuhen,	
  Accessoires,	
  Skiwachse	
  und	
  Wachszubehör	
  

ONLINE-­‐SHOP:	
  www.langlauf-­‐bergsport.com	
  
	
  
	
  

SINUS	
  SPORTFACHHANDEL	
  UND	
  SPORTADVENTURES	
  
Steinbergstr.	
  69,	
  6393	
  St.	
  Ulrich	
  am	
  Pillersee	
  

Tel.	
  +43	
  664	
  35	
  12	
  110	
  
info@sinus-­‐sportadventures.at	
  
www.sinus-­‐sportadventures.at	
  

Langlaufskischule,	
  SporCachhandel	
  und	
  Verleih	
  in	
  St.	
  Ulrich	
  

Exklusiv	
  bei	
  SINUS:	
  
Verleih	
  von	
  Langlauf-­‐/Skitourenausrüstung	
  	
  

für	
  einen	
  Tag,	
  eine	
  Woche	
  oder	
  die	
  ganze	
  Wintersaison!	
  

Foto:	
  Dynafit	
  

Eröffnu
ng	
  

15.12.
2016	
  



Chorgemeinschaft St. Ulrich a. P.

Schützenkompanie Pillersee - Versammlung im buach.blick

Auch heuer ist die Chorgemeinschaft St. Ulrich am Piller-
see wieder beim Anklöpfeln unterwegs.
Wir gehen während der Adventzeit mit einigen Gruppen 
vorwiegend an den Donnerstagen, Samstagen und Sonn-
tagen durch die verschiedenen Straßen und Weiler um den 
Brauch weiterhin zu erhalten. Überall kommen wir leider 
nicht hin, da es immer mehr Häuser werden. Alle zwei bis 
drei Jahre besuchen wir aber jedes Haus.
Wir freuen uns über jede geöffnete Türe, ein paar nette 
Worte und eine kleine Spende.

Messgestaltung zu Weihnachten:
•	 Am 24.12.2016 abends singen wir die  

Volksliedmesse von Andreas Gassner.
•	 Am 25.12.2016 in der Früh singen wir die  

kleine Festmesse von Ernst Tittel, am Klavier  
werden wir begleitet von Manfred Schöpker.

Das Anklöpfeln ist ein alter Brauch in unserer Gegend und 
soll an die weihnachtliche Ankunft des Jesukindes in Bethle-
hem erinnern. Die Chorgemeinschaft erhält dieses Brauchtum 
aufrecht.                                     Foto: Chorgemeinschaft St. Ulrich

Ein ruhiges Schützenjahr mit schönen Ausrückungen ist 
zu Ende. Neben sieben Exerzierübungen absolvierten wir 
sieben Ausrückungen mit der gesamten Kompanie, 13 
Fahnenabordnungen und 15 sonstige Termine. Ein Hö-
hepunkt war natürlich das Bezirksmusikfest – wobei wir 
mit einer schneidigen Ehrensalve zum gelungenen Festakt 
beitragen konnten. Erfreulich ist auch, dass wir mit Mag-
dalena Millinger ab nächstem Jahr wieder vier Marketen-
derinnen haben. Für den beachtlichen Schnapsverkauf in 
diesem Jahr bedanken wir uns bei Magdalena Koblinger, 
Veronika Millinger und Lisa Wörgötter. Gratulation an die 
„Schützen des Jahres“ – Stefan Seeber, Stefan Unterrai-
ner sen., Josef Wörgötter und Markus Wörgötter haben bei 
keinem Exerzieren und bei keiner Ausrückung gefehlt. 
Abschließend bedanke ich mich bei meinem Ausschuss, 
bei allen Marketenderinnen und Schützen, bei der Ge-
meinde St. Ulrich und den Vereinen für die gute Zusam-
menarbeit.  

Ergebnisse Kompanieschießen
Bewerb: Blatt (Tiefschuß) – 1. Konrad Pogrielz, 2. Gün-
ter Stolzlechner, 3. Anton Pedratscher, 4. Markus Eder,  
5. Friedrich Hauser.  
Bewerb Serie: 1. Dieter Kracher, 2. Veronika Millinger,  
3. Günter Stolzlechner, 4. Friedrich Hauser, 5. Michael 
Eberharter.   
Die Schützenschnur in Gold erreichten Veronika Millinger 
und Rupert Zehentner. Josef Wörgötter die zweite Gold- 
und Stefan Seeber die erste Goldwiederholung, Michael 
Eberharter die Schützenschnur in Silber. 
 
Vorschau auf 2017 
In den nächsten Monaten dürfen wir noch einigen Schüt-
zen mit einer Ehrensalve zum 50. Geburtstag gratulieren. 
Als Ausrichter des Schützenbataillonsfestes am 9. Juli 
2017 wird Ende März auch die Versammlung des Winter-
steller-Bataillon bei uns im KUSP stattfinden. 

Hptm. Wolfgang Wörgötter 

Vielen Dank an die Nelkenspenderin 2016 Bernadette Wörgöt-
ter – im Bild mit Hptm. Wolfgang Wörgötter und Stellvertreter 
Günter Stolzlechner (links im Bild). 

Die besten Blattl-Schützen (v.l.) Markus Eder, Anton Pedrat-
scher, Sieger Konrad Pogrielz und Günter Stolzlechner.

Foto: Schützenkompanie Pillersee
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Informationsabend an der Neuen Mittelschule Fieberbrunn
Vor kurzem fand in der Neuen Mittelschule Fieberbrunn 
(NMS) ein Informationsabend für Eltern künftiger Schü-
ler statt. Direktor Hans Bachler und Christine Marschner 
stellten vertretend für die Lehrerschaft der NMS Fieber-
brunn ihr Haus und die dort gebotenen Möglichkeiten vor.
Vor drei Schuljahren wurde die Hauptschule Fieberbrunn 
in den Schultyp „Neue Mittelschule“ umgeformt. Dies be-
deutete nicht nur für die Schüler viel Neues. Nein, auch 
der Lehrkörper stellte sich engagiert der neuen Herausfor-
derung.
Wichtige Ziele des neuen Schultyps sind beispielsweise 
eine spätere Bildungsentscheidung, mehr Individualisie-
rung des Unterrichts oder auch das so genannte Team-
teaching in den Hauptfächern. Der Lehrplan der NMS 
entspricht dem des Realgymnasiums, wobei gemeinsame 
Lernziele für die 5. und 6. Schulstufe erarbeitet wurden. 
Für die 7. und 8. Schulstufe wird das Bildungsziel in 
„grundlegende Allgemeinbildung“ und „vertiefte Allge-
meinbildung“ gesplittet.
Mit zur Verfügung stehenden Zusatzstunden kann jede 
Schulklasse in den Hauptfächern ihrem Leistungsniveau 
entsprechend (bei Bedarf auch räumlich getrennt)  von 
zwei Lehrpersonen unterrichtet werden. In der Benotung 
wird den beiden Niveaus Rechnung getragen. Dadurch, 
dass die Benotung themenspezifisch und anhand von 
Lernstandsüberprüfungen erfolgt, stehen den Lehrern eine 
große Zahl von Einzelleistungen für die Beurteilung des 
Schülers zur Verfügung. Anders als bei den Leistungs-
gruppen der Hauptschüler werden die Schüler nach wie 
vor gemeinsam unterrichtet, der Ausweis der beiden Ni-
veaus erfolgt auf dem Zeugnis.
Nach dem Besuch der vierten Klasse in der NMS haben 
jene Schüler, welche das vertiefte Bildungsziel in den 
Hauptfächern erreicht haben, die Berechtigung für die 
Aufnahme in die AHS (allgemein bildende höhere Schule) 

bzw. BHS (berufsbildende höhere Schule).
Zur Aufnahme in die BMS (berufsbildende mittlere Schu-
le) sollten die Hauptfächer im Bereich des grundlegenden 
Bildungsziels zumindest mit „Befriedigend“ abgeschlos-
sen werden. 
Einen besonderen Stellenwert nimmt der Besuch der PTS 
(Polytechnischen Schule) Fieberbrunn für angehende 
Lehrlinge ein. Dort wird die Allgemeinbildung der Schü-
lerinnen und Schüler vertieft und eine Berufsgrundbildung 
vermittelt. Die PTS bietet die Möglichkeit, sich für eine 
Ausbildungsrichtung zu entscheiden und Berufspraxis zu 
sammeln.
In der NMS Fieberbrunn beschäftigt man sich schon früh 
mit dem Thema „Was möchte ich werden?“. So wird in der 
dritten und vierten Klasse die verbindliche Übung „Be-
rufsorientierung“ angeboten, welche für eine der wichtigs-
ten Entscheidungen für den weiteren Lebensweg die nöti-
ge Unterstützung bietet. Berufsprakische Tage vermitteln 
einen ersten Eindruck vom Traumberuf und ein erstes Bild 
vom Leben im Job.
Ebenso wird die unverbindliche Übung „Informatik“ an-
geboten. Hier besteht die Möglichkeit, den ECDL (Eu-
ropäischer-Computer-Führerschein) zu erwerben. Dieser 

Geschafft! Mit dem europäischen Computerführerschein (ECDL), können wir schon einen ersten erfolgreichen Abschluss für 
die Arbeitswelt vorlegen.                                                                                                                                     Foto: NMS Fieberbrunn

Die neue Mittelschule Fieberbrunn.         Fotos: NMS Fieberbrunn
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stellt in der Arbeitswelt ein anerkanntes Zeugnis für die 
Beherrschung der Grundfertigkeiten am Computer dar. 
Neben dem Regelunterricht wird in der NMS Fieberbunn 
auf folgende Schwerpunkte gesetzt:
Schulsozialpädagogik
Astrid Müller und Chris Wanko, zwei ausgebildete Sozi-
alpädagogen, halten gemeinsam mit den Klassenvorstän-
den der ersten und zweiten Klassen je eine Wochenstun-
de „Soziales Lernen“. Der Umgang mit sozialen Medien 
wie Facebook, WhatsApp und Ähnlichem ist hier genauso 
Thema wie Mobbing oder aktuelle Themen, wie etwa vor 
kurzem die „Horror Clowns“. Gerne nutzen die Schüler 
auch die Möglichkeit, einen Termin zu vereinbaren und 
die Sprechstunden von Astrid und Chris zu besuchen.
Projektorientierter Unterricht
Im Lernlabor wird das selbständige Lernen gefördert. An-
hand von sogenannten „Bildungsschachteln“ werden ver-
schiedenste Themen selbständig und im Alleingang von 
den Schülern aufgearbeitet, wobei die einzelnen Punkte 
der Aufgaben ähnlich einer Betriebsanleitung Schritt für 
Schritt abgearbeitet werden müssen. Fächerübergreifende 
Projekte und erlebnisorientierte Workshops tun ein Üb-
riges, das Schuljahr abwechslungsreich und spannend zu 
halten.
Praxisbezogene Fächer
Ernährung und Haushalt, Textiles und Technisches Wer-
ken, Geometrisches Zeichnen, Maschinschreiben usw. 
dienen zur Vorbereitung auf berufsbildende weiterführen-
de Schulen.
Leseförderung
Seit dem Start der NMS erfolgte die Umgestaltung der 
Schulbücherei. Die Einführung einer eigenen Lesestun-
de in der ersten Klasse, Lesen als fächerübergreifendes 
Unterrichtsprinzip und die Einrichtung einer Lese- und 
Schreibwerkstatt sind wichtige Stützpfeiler für den Lern-
fortschritt. „Wer gut lesen kann, ist klar im Vorteil!“
Erlebnisorientierte Projekttage
In der NMS Fieberbrunn wird einiges geboten. Musik, 
Tanz, Schauspiel usw. fördern die künstlerische Bega-
bung der Kinder ebenso wie das soziale Miteinander. Ein 
16-stündiger Erste-Hilfe-Kurs (hat auch für den Moped-

Gerne besucht wird der Mittagstisch in der NMS Fieberbrunn. 
Direkt im Haus zubereitete Menüs bieten eine vollwertige Er-
nährung für SchülerInnen und LehrerInnen. 

führerschein seine Gültigkeit) gehört ebenso dazu wie die 
Projekttage in den Hohen Tauern (1. Klasse), die Winter-
sportwoche mit Skifahren, Rodeln, Eislaufen, ... (2. Klas-
se), die Sommersporttage (3. Klasse) und natürlich der Be-
such unserer Bundeshauptstadt in der 4. Klasse.
Für Schülerinnen und Schüler, die auch am Nachmittag 
Unterricht haben, wird ein gerne in Anspruch genomme-
ner Mittagstisch angeboten. Kinder wie Lehrer können aus 
zwei im Haus zubereiteten Menüs wählen. Die gesunde 
Jause ergänzt das kulinarische Angebot in der NMS.
Nach dem Rundgang durch das Schulgebäude am Beginn 
des Abends endete dieser mit einer Diskussions- und Fra-
gerunde bei Punsch und Weihnachtsgebäck in der Schul-
kantine. Dank der bestens aufbereiteten Informationen 
konnten die Eltern guten Gewissens, die richtige Schule 
für ihren Sprössling gewählt zu haben, nach Hause gehen.

 Martin Kraisser

Den Berufsalltag hautnah erleben kann man bei den so ge-
nannten  berufspraktischen Tagen.

Lernen lernen im Lernlabor der NMS Fieberbrunn.
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Die 9 wichtigsten Lernregeln

1. Plane dein Lernen. 
•	 Du sparst dir damit Zeit, denn gut geplant ist halb 

gelernt! Trage in einem Kalender alle Prüfungster-
mine ein und erstelle Wochen- und Tagespläne. 

2. Der richtige Lernplatz ist wichtig. 
•	 Die Umgebung, in der du lernst, spielt eine wichtige 

Rolle: 
•	 Schau, dass du alles, was du brauchst in Griffweite 

hast. 
•	 Vermeide ein „Chaos“ am Arbeitsort – versuche 

Ordnung zu halten. 
•	 Wer lernt, braucht frische Luft und gutes Licht. 

3. Vermeide Störquellen! 
•	 Sorge dafür, dass du ungestört bist (Handy abschal-

ten!) 

4. Bringe Struktur in deinen Lernstoff. 
•	 Teile den Lernstoff des Tages in „kleine Happen“ 

auf. Schreibe dir dazu einen Schmierzettel, wo du 
dir die wichtigsten Punkte notierst. 

•	 Beginn mit leichten Übungen: Wie ein Motor 
braucht auch dein Gehirn eine Aufwärmphase, bis 
es Höchstleistungen bringt. 

5. So kannst du dir Dinge besser merken. 
•	 Verwende möglichst viele unterschiedliche Lernwe-

ge (Lesen, Hören, Sehen). 
•	 Je ähnlicher benachbarte Lernstoffe sind, umso 

schwieriger ist es, diese zu behalten und auseinan-
der zuhalten. Daher ist Abwechslung nötig! 

•	 Wenn du dir etwas nicht merken kannst, baue Esels-
brücken. 

6. So steigerst du deine Konzentrationsfähigkeit. 
•	 Schalte Störreize aus! (Handy, Fernseher, Musik ...). 
•	 Trenne Wichtiges vom Unwichtigen, verzettle dich 

nicht! 
•	 Versuche, dich für das Stoffgebiet zu interessieren 

und gehe positiv an die Aufgabe heran. 
•	 Lernen in der Gruppe kann motivieren. 
•	 Pausen nicht vergessen. 

7. Belohne dich selber! 
•	 Wer viel arbeitet, hat eine Belohnung verdient: das 

sollen Dinge sein, die du gerne machst (z. B. eine 
Freund/in besuchen, ins Kino gehen). 

•	 An Lerntagen kannst du dich mit kleinen Dingen 
belohnen, nach schweren Prüfungen mit Dingen, 
die „größer“ oder zeitaufwendiger sind. 

•	 Mache die Belohnung nicht von der Note abhängig, 
sondern belohne deinen Arbeitsaufwand. 

8. Vergiss die Pausen nicht! 
•	 Wenn du deinen Tagesplan erstellst, vergiss nicht 

genügend Pausen einzuplanen. 
•	 Pausen steigern die Konzentrationsfähigkeit! 
•	 Nach einer Pause kannst du wieder besser lernen. 

9. Wiederholen ist genauso wichtig wie lernen!
•	 Plane in deinem Lernplan auch Wiederholungspha-

sen ein. Je mehr Stoff du lernen musst, desto länger 
musst du wiederholen. 

•	 Viele kleine Wiederholungen sind wirksamer als 
eine große Wiederholung.

Quelle: NMS Fieberbrunn

Hier findest du kurz zusammengefasst neun Tipps, die dir beim Lernen helfen sollen ... 
Eine schlechte Note – obwohl du tagelang gebüffelt hast ... Der Grund? Vielleicht hast du einfach nicht richtig gelernt. 

Auch lernen muss gelernt sein. 
Wissenschaftler haben bewiesen, dass falsche Lernmethoden zu Blockaden im Gehirn führen können -und dann hilft 
selbst guter Wille nicht mehr. Wir haben für dich 10 Lerntipps zusammengestellt. Wenn du diese befolgst, sollte bei der 
nächsten Schularbeit nichts mehr schief gehen. 

Die Skischule Pillersee wünscht frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

6393 St. Ulrich am Pillersee / Tirol      Telefon 05354 88228       Mobil 0664 162 58 52

01.01.2017 20:30 Uhr Skishow mit Feuerwerk beim Hochleitenlift
16.01. bis 20.01.2017 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Schülerskikurs
18.01. bis 27.01.2017 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr Bambinikurs

Skischul-Termine im Winter 2016/2017
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Mundart ist Tiroler Kulturgut

An zwei Abenden pro Jahr haben 
Mundartdichterinnen und –dichter 
die Gelegenheit, ihre selbst verfass-
ten Gedichte im Rahmen des Vereines 
„Insa Tiroler Mundart“ einem breiten 
Publikum zu präsentieren. Heuer ging 
im Frühjahr dieser Mundartabend im 
Kulturhaus in Reith bei Kitzbühel 
über die Bühne und begeisterte viele 
Zuhörer; der doch recht große Saal 
war überaus voll. 
Am Freitag, den 11.11., also am Mar-
tinitag, war das Kultur- und Sport-
zentrum in St. Ulrich am Pillersee 
Schauplatz dieser attraktiven Mund-
artveranstaltung. Acht Mundartdichte-
rinnen und –dichter waren am langen 
Podium aufgereiht und präsentierten 
ihre Gedichte, wobei der Spaßfaktor 

bei den vielen Pointen vorherrschte. 
Mit dabei waren diesmal auch Mund-
artkünstler aus dem Pinzgau: Lisbeth 
Willeit aus St. Martin bei Lofer und 
Peter Edenhauser aus Saalfelden, 
dazu Marianne Wieshofer aus Golde-
gg im Pongau mit Fieberbrunner Wur-
zeln. Aus dem Bezirk Kitzbühel wa-
ren es Vereinsobmann Kurt Pikl aus 
St. Johann in Tirol, Helene Bachler 
aus Brixen im Thale und Klaus Reiter 
aus Waidring. Die weitum bekannte 
Mundartdichterin und Buchautorin 
Kathi Kitzbichler aus Erl vervollstän-
digte die Runde, die der Vizeobmann 
und Organisationsreferent des Verei-
nes Erwin Siorpaes aus St. Ulrich am 
Pillersee moderierte. Das Dirndl-Trio 
„Ent und herent“ aus dem Pillerseetal 
begleitete das Ganze musikalisch.

Mundart muss erhalten bleiben
Neben Bürgermeisterin Brigitte Lack-
ner war auch die Tiroler Kulturlandes-
rätin Beate Palfrader unter den vielen 
Zuhörern – der Saal war überaus voll.
„Unsere Mundart muss unbedingt er-
halten bleiben und derartige Veranstal-
tungen führen uns immer wieder vor 
Augen, wie wichtig unsere Mundart 
im täglichen Leben ist und dass man 
sie unbedingt pflegen muss“, meinte 
Bürgermeisterin Brigitte Lackner in 
ihrer kurzen Stellungnahme und die 
Landesrätin ging noch einen Schritt 
weiter: „Unsere Mundart, so ver-
schieden sie in Tirol auch sein mag, 
ist ein bedeutender Teil der Tiroler 
Kultur!“ Um dies noch zu vertiefen, 
las sie dazu gleich ein Gedicht des be-
kannten Brixentaler Mundartdichters 
Herbert Jordan vor.                        -ersi-

Landesrätin Beate Palfrader ergänzte 
ihre Ausführungen zur Mundart gleich 
mit einem Gedicht von Herbert Jordan.

Foto: ersiBILD

Begeisterte Zuhörerinnen: Landesrätin Beate Palfrader (links) und Bürgermeiste-
rin Brigitte Lackner.                                                                                 Foto: ersiBILD

TAG DES APFELS IM KINDERGARTEN
Am „Tag des Apfels“ spendierte der  
Obst- und Gartenbauverein selbst gepressten  
Apfelsaft und frische Äpfel den Kindergartenkindern. Alois 
Seeber und Stefan Wörter fungierten  
als Überbringer der Köstlichkeiten. 

Mmm – das schmeckte allen gut! Vielen Dank! 
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Feuerwehr St. Ulrich a. P. - Jahresbericht
Das Jahr neigt sich zu Ende und wir wollen für die „Nu-
aracher“ Bevölkerung das abgelaufene Jahr kurz zusam-
menfassen.
Das Jahr begann am 22. Jänner mit der Jahreshauptver-
sammlung. Neben den ständigen Übungen und Schulun-
gen wurde heuer auch wieder einige Zeit zum Trainieren 
für den diesjährigen Bezirksnasswettbewerb in St. Jakob 
i. H. investiert. Unsere „Routinee Gruppe“ belegte den 
hervorragenden zweiten Platz in der Bezirkswertung mit 
Alterspunkte.
Insgesamt wurden 27 Übungen/ Schulungen aufgeteilt auf 
das ganze Jahr abgehalten, um unsere Kameraden immer 
wieder auf einen aktuellen Stand in der Ausbildung zu 
bringen.
Kurzer Auszug aus den einzelnen Themenschwerpunkten 
bei den Fortbildungen:

•	 Frühjahrsübung beim Schotterwerk Kirchner
•	 4 Gruppenübungen der 3 unterteilten Gruppen
•	 Abschnittsübung beim Gasthof Dandler in Fieber-

brunn
•	 3 Atemschutz Abschnittsübungen
•	 Brand- Simulationscontainer (Fire Flash)  

in St. Jakob i. H.
•	 Herbstübung bei den Rechensauhöfen

Besonders zu erwähnen ist die große Liftbergeübung an 
der Bergbahn Pillersee am 12.11.2016. Als Novum wur-
de diesmal der Einsatzstab der Gemeinde Einsatzleitung 
St. Ulrich a. P. mit eingebunden, die dem Einsatzleiter der 
Bergbahn zu Verfügung standen. Die Bergrettung konnte 
sich ein Bild der neuen Bergegeräte machen und war da-
von begeistert, da sich dadurch die Bergezeiten drastisch 
verringern können. Die Zusammenarbeit der insgesamt 50 
Einsatzkräfte von Bergbahn, Bergrettung und der Feuer-
wehren von St. Ulrich a. P. war hervorragend.
Am 18.3. fand der Jugend-Feuerwehr-Wissenstest in 
Kundl statt. Unsere 10 Jungfeuerwehrmänner bestanden 
diesen Test in allen 3 Schwierigkeitsstufen.

Am Samstag, 26.11. fand die jährliche Erprobung in den 
Stufen Bronze, Silber und Gold der mittlerweile 16 Feu-
erwehrjugendmitglieder, darunter sind seit neuestem auch 
zwei Mädchen, statt. Unsere Jungfeuerwehrleute bewiesen 
einen hohen Ausbildungsstand. Dies ist vor allem auf die 
hervorragende Ausbildung unserer Jugendbetreuer Martin 
Wörter, Harald Langreiter und Martin Koblinger zurück-
zuführen. Die Abschlussübung beim KUSP Pillersee und 
die anschließende Weihnachtsfeier waren eine „Riesen-
gaudi“ und ein würdiger Jahresabschluss. Zu Beginn des 
Jahres 2017 werden wir die neue Bekleidung für die Feu-
erwehrjugend erhalten, die sicherlich bei der Jahreshaupt-
versammlung  zum Blickfang wird.

In diesem Jahr waren bis jetzt schon 35 verschiedenste 
Einsätze zu bewältigen, anbei ein kurzer Auszug:

•	 22 Technische Einsätze:
•	 Verkehrsunfälle
•	 Sucheinsatz
•	 Ölspuren
•	 Beseitigung von Unwetterschäden
•	 6 Brandeinsätze
•	 4 Brandsicherheitswachen
•	 3 Fehlalarme

An sonstigen Tätigkeiten sind noch zusätzlich 121 Er-
eignisse aufgezeichnet worden, wie Verkehrsregelungen, 
Grundausbildungen, Sitzungen, Ausrückungen, Jugend-
ausbildung, Übungen für die Bewerbsgruppen, usw. 
Bisher wurden heuer 4034 Stunden aufgewendet um die 
vielfältigen Aufgaben der Feuerwehr zu erfüllen. 
Mit dem diesjährigen Ausflug am 29.10. wollten wir uns 
bei allen Partnerinnen und Mitgliedern der Feuerwehr für 
die Bereitschaft über das ganze Jahr Zeit und  das Enga-
gement zu opfern, bedanken. Wir fuhren mit 50 Personen 
nach Ruhpolding, wo wir in der Chiemgauarena eine Füh-
rung erhielten und hatten im Anschluss Gelegenheit uns 
als Biathleten am Schießstand zu probieren. Am Abend 
ließen wir noch bei hervorragendem Essen und einem net-
ten Kameradschaftsabend den Tag im Restaurant Birnba-
cher ausklingen. Aktuelle Infos findet ihr laufend unter: 

www.ff-stulrich-pillersee.at

Übung für technischen Einsatz im Bereich Waldweg.
Foto: FF-St. Ulrich a. P.

Gemeinsame Bergeübung bei der Bergbahn Pillersee mit der 
FFW-Flecken, der Bergrettung St. Ulrich a. P. und der Ge-
meindeeinsatzleitung.      Foto: FF-St. Ulrich a. P.

16									         Weihnachten 2016 DORFZeitung



Ein Hinweis noch für die kommende Weihnachtszeit:

Achtet auf die Brandgefahr bei Adventkränzen und 
Weihnachtsbäumen bei der Verwendung  

von offenem Kerzenlicht! 
Kerzen nicht unbeaufsichtigt brennen lassen, 
Löschmöglichkeiten ins Bewusstsein rufen!

	
Vorschau:
Das Friedenslicht, inkl. Kerzen ist auch heuer wieder 
am 24.12. von 07:00 bis 10:00 Uhr 
im Feuerwehrhaus erhältlich.

14. Jänner 2017 
	 Feuerwehrball mit Christbaumversteigerung 
	 im Kultur- und Sportzentrum Pillersee
20. Jänner 2017 
	 Jahreshauptversammlung im Gasthof St. Adolari

Die Feuerwehr St. Ulrich a. P. wünscht allen schöne Fest-
tage und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2017.	
Für den Ausschuss der Feuerwehr St. Ulrich a. P. 

Christoph Wörgötter

Bild oben: Einen hohen Ausbildungsstandard bewiesen die 
Feuerwehr-Jungmitglieder bei der Erprobung in Bronze, Sil-
ber und Gold, dank der Jugendbetreuer Martin Wörter, Ha-
rald Langreiter und Martin Koblinger.  Foto: FF-St. Ulrich a. P.

Erste Hilfe Auffrischung 8 h		
Termine:	 21.02.2017	 23.02.2017
Beginn:	 jeweils 19:30 Uhr
Ort:		  Feuerwehrhaus St. Ulrich a.P.
Kosten:	 ca. 25,00 € pro Person inkl. Mwst
Durchführender: Rotes Kreuz Bezirk Kitzbühel
Teilnehmer:	 Maximal 20 Personen	

Erste Hilfe Kurs 16 h		 NEU
Termine:	 07.03.2017	 09.03.2017			 
		  14.03.2017	 16.03.2017
Beginn:	 jeweils 19:30 Uhr
Ort:		  Feuerwehrhaus St. Ulrich a.P.
Kosten:	 ca. 40,00 € pro Person inkl. Mwst
Durchführender: Rotes Kreuz Bezirk Kitzbühel
Teilnehmer:	 Maximal 20 Personen

Erste Hilfe Kurs
Um den Anforderungen der betrieblichen Ersthelfer nachzukommen, organisieren wir einen 1. Hilfe Kurs für 
die Betriebe in St. Ulrich a. P. und Interessierte.
Der erste Kurs fand im Februar 2013 statt, somit wären diese Personen für die 4 jährige Auffrischung mit 
8 Stunden vorgesehen. Es besteht ebenso die Möglichkeit einen komplett neuen Kurs über 16 Stunden zu 
absolvieren.

Anmeldung bis 23.12.2016 bei Mitterer Martin, 0664-1602175 oder mitterer.martin@aon.at
Regelung der Ersthelfer findet ihr unter:    http://www.arbeitsinspektion.gv.at

Besinnliche Weihnachten 
	 und ein frohes neues Jahr
			   wünschen Bürgermeisterin Brigitte Lackner, 
					     der Gemeinderat und die Mitarbeiter 
						      der Gemeinde St. Ulrich am Pillersee
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Alpensportbad & Kristallsauna
St. Ulrich am Pillersee

VIP-Karten Pauschale
Liebe Vermieter!

Wir möchten euch heute wieder auf die Möglichkeit 
aufmerksam machen, euren Gästen den kostenlosen 
Eintritt in das Alpensportbad - sowie 50% Ermäßi-
gung auf die Kristallsauna - in St. Ulrich am Pillersee 
anzubieten.

Bei kleineren Häusern (bis 6 Betten) wird eine fixe Pauschale verrechnet – bei größeren Häusern 
wird nach Betten abgerechnet.

Wenn Ihr euch für einen Abbuchungsauftrag entscheidet, gibt es eine kleine Ermäßigung. 

Die Preise für die VIP-Karten Pauschale sind für den Winter 2016/2017 wie folgt:

•	 Mindestpauschale (bis 6 Betten)				    € 31,-
•	 Mindestpauschale (bis 6 Betten) – bei Abbucher		  € 30,-
•	 Pauschale pro Bett						      €   4,60
•	 Pauschale pro Bett – bei Abbucher				    €   4,40

Alle Preise netto – Umsatzsteuer 13%

Die Pauschale wird in der Wintersaison 4 x und in der Sommersaison 5 x verrechnet.
Die VIP-Pauschale kann auch nur in der Sommersaison, oder nur in der Wintersaison genommen 
werden.

Beispiel Wintersaison (ohne Abbuchungsauftrag):
Ein Vermieter hat 8 Betten. 
8 Betten x 4,60 x 4 Monate ergibt einen Gesamtbetrag von € 147,20

Die Karten werden euch vom Alpensportbad zur Verfügung gestellt!

Wenn ihr von unserem Angebot Gebrauch macht, bekommt ihr für euch als Vermieter 
zum Kennenlernen 1x einen Eintritt für 2 Personen gratis.

Bei Interesse an einer Zusammenarbeit bitte direkt mit dem Bademeister Toni Widmoser  
Tel. 0664/4457616 oder Hannes Heigl in Verbindung setzen.

Hannes Heigl TVB-Büro St. Ulrich am Pillersee
Tel.:  05354/56304-22 
E-Mail: johannes.heigl@pillerseetal.at

www.hallenbad-stulrich.at

18									         Weihnachten 2016 DORFZeitung



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2017
JÄNNER FEBRUAR MÄRZ

1 So Neujahr  
Skishow Skischule Pillersee 1 Mi Weilermoarn 1 Mi Aschermittwoch

2 Mo 2 Do Recyclinghof geöffnet
ÖM Langlauf Schüler & Jugend 2 Do Recyclinghof geöffnet

3 Di 3 Fr Müllabfuhr
ÖM Langlauf Schüler & Jugend 3 Fr Müllabfuhr

4 Mi 4 Sa Lawinen Sicherheitstag
ÖM Langlauf Schüler & Jugend 4 Sa Conticup OPA Spiele

5 Do Recyclinghof geöffnet
Eishockey 5 So EV Klubmeisterschaft

ÖM Langlauf Schüler & Jugend 5 So Conticup OPA Spiele

6 Fr Hl. 3 Könige 6 Mo 6 Mo
7 Sa Eishockey mit Tombola   Müllabfuhr

Beg. Winterschießen Schießstand 7 Di 7 Di Erste Hilfe Kurs 16 h

8 So Konzert Bezriksblasorchester 8 Mi Weilermoarn 8 Mi
9 Mo 9 Do Recyclinghof geöffnet

Biathlon WM Hochfilzen 9 Do Recyclinghof geöffnet
Erste Hilfe Kurs 16 h

10 Di 10 Fr Biathlon WM Hochfilzen 10 Fr
11 Mi Weilermoarn 11 Sa Biathlon WM Hochfilzen 11 Sa
12 Do Recyclinghof geöffnet 12 So Biathlon WM Hochfilzen 12 So IDUS Winterspiele

13 Fr JHV Wanderverein 13 Mo Biathlon WM Hochfilzen 13 Mo
14 Sa Beginn Schlittenhundecamp, 

Feuerwehr-Ball          Slalom Kinder 14 Di Biathlon WM Hochfilzen 14 Di Erste Hilfe Kurs 16 h

15 So 15 Mi Weilermoarn 
Biathlon WM Hochfilzen 15 Mi

16 Mo ORF Guten Morgen Österreich
Beginn Schülerskikurs 16 Do Recyclinghof geöffnet

Biathlon WM Hochfilzen 16 Do Recyclinghof geöffnet
Erste Hilfe Kurs 16 h

17 Di Schlittenhunde Suppennacht 17 Fr Müllabfuhr
Biathlon WM Hochfilzen 17 Fr Müllabfuhr

18 Mi Weilermoarn 18 Sa Biathlon WM Hochfilzen 18 Sa
19 Do Recyclinghof geöffnet

EV Betr. u. Vereins MS Damen 19 So Biathlon WM Hochfilzen 19 So
20 Fr Müllabfuhr

JHV Feuerwehren 20 Mo 20 Mo
21 Sa Eishockey

Schlittenhunde Musherparty 21 Di Erste Hilfe Kurs 8 h 21 Di
22 So 22 Mi 22 Mi
23 Mo Beginn Bambiniskikurs 23 Do Recyclinghof geöffnet

Erste Hilfe Kurs 8 h 23 Do Recyclinghof geöffnet

24 Di 24 Fr Mondscheinsprint Buchensteinwand 24 Fr
25 Mi Weilermoarn 25 Sa Kinderfasching

Bezirks Musikskirennen 25 Sa
26 Do Recyclinghof geöffnet

EV Betr. u. Vereins MS Herren 26 So 26 So

27 Fr Schlittenhunde Rennen
EV Betr. u. Vereins MS Herren 27 Mo 27 Mo

28 Sa Schlittenhunde Renn + Musherp.
EV Betr. u. Vereins MS Herren 28 Di 28 Di

29 So Schlittenhunde Rennen
Kinder- und Schülerskifest 29 Mi

30 Mo 2017
Termine ohne Gewähr! Änderungen vorbehalten!

30 Do Recyclinghof geöffnet
Konzert  Musikschule

31 Di 31 Fr Müllabfuhr
Schützen Baon Versammlung



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2017
APRIL MAI JUNI

1 Sa Müllabfuhr
Finale Winterschießen Schießstand 1 Mo Staatsfeiertag

Maiblasen 1 Do Recyclinghof geöffnet

2 So 2 Di 2 Fr

3 Mo 3 Mi 3 Sa

4 Di 4 Do Recyclinghof geöffnet 4 So Pfingstsonntag

5 Mi 5 Fr Musikschulkonzert 5 Mo Pfingstmontag

6 Do Recyclinghof geöffnet 6 Sa Landjugendball
Adolari Bittgang 6 Di

7 Fr Vereins und Ostereierschießen 7 So Florianifeier Feuerwehren 7 Mi
8 Sa Vereins und Ostereierschießen

Frühjahrskonzert 8 Mo 8 Do Recyclinghof geöffnet

9 So Palmweihe
Vereins und Ostereierschießen 9 Di 9 Fr Müllabfuhr

10 Mo 10 Mi 10 Sa Baon Schiessen Schützenkom.

11 Di 11 Do Recyclinghof geöffnet 11 So
12 Mi 12 Fr Müllabfuhr 12 Mo
13 Do Recyclinghof geöffnet 13 Sa Steinbergrennen Bergrettung 13 Di
14 Fr Müllabfuhr

Ostermarkt Weißleiten 14 So 14 Mi Recyclinghof geöffnet

15 Sa Ostermarkt Weißleiten 15 Mo 15 Do Fronleichnam
Prozession

16 So Ostersonntag 16 Di 16 Fr JHV Fussballclub

17 Mo Ostermontag 17 Mi 17 Sa
18 Di 18 Do Recyclinghof geöffnet 18 So
19 Mi 19 Fr Reitturnier Dressur

Eröffnungsfest Schießstand 19 Mo
20 Do Recyclinghof geöffnet 20 Sa Reitturnier Dressur

Eröffnungsfest Schießstand 20 Di
21 Fr 21 So Reitturnier Dressur

Eröffnungsfest Schießstand 21 Mi Seeleuchten

22 Sa SPERRMÜLL
Dorfgemeinschaftsabend 22 Mo 22 Do Recyclinghof geöffnet

23 So 23 Di 23 Fr Herz Jesu | Bergrettung KFZ-Weihe 
Reitturnier Springen        Müllabfuhr

24 Mo 24 Mi Recyclinghof geöffnet
Musikschulkonzert 24 Sa Firmung St. Jakob     Feuerbrennen

Reitturnier Springen

25 Di 25 Do Christi Himmelfahrt
Erstkommunion 25 So Reitturnier Springen

26 Mi 26 Fr Müllabfuhr 26 Mo

27 Do Recyclinghof geöffnet 27 Sa 27 Di

28 Fr Müllabfuhr
PROBLEMSTOFF 28 So IVV Wandertag 28 Mi Seeleuchten

29 Sa 29 Mo 29 Do Recyclinghof geöffnet

30 So Maibaum aufstellen Altherren 30 Di 30 Fr
31 Mi



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2017
JULI AUGUST SEPTEMBER

1 Sa 1 Di 1 Fr Müllabfuhr

2 So Ulrichstag 2 Mi Seeleuchten 2 Sa Berglauf/ -rad Buchensteinwand
Straßenturnier Eisschützen

3 Mo 3 Do Recyclinghof geöffnet 3 So Schafelbergmesse

4 Di 4 Fr Müllabfuhr 4 Mo
5 Mi Seeleuchten 5 Sa 5 Di
6 Do Recyclinghof geöffnet 6 So Bergmesse Buchensteinwand 6 Mi Seeleuchten

7 Fr Müllabfuhr 7 Mo 7 Do Recyclinghof geöffnet

8 Sa 8 Di 8 Fr Reitturnier Springen mit Tiroler MS
Kreuzweg

9 So Baon Schützenfest St. Ulrich a. P. 9 Mi Seeleuchten 9 Sa Reitturnier Springen mit Tiroler MS

10 Mo 10 Do Recyclinghof geöffnet 10 So Reitturnier Springen mit Tiroler MS
Herbstfest Musikkapelle

11 Di 11 Fr 11 Mo
12 Mi Seeleuchten 12 Sa 12 Di
13 Do Recyclinghof geöffnet 13 So 13 Mi Seeleuchten

14 Fr 14 Mo 14 Do Recyclinghof geöffnet

15 Sa Dorffest 15 Di Maria Himmelfahrt 15 Fr Reitturnier Dressur          Müllabfuhr

16 So 16 Mi Seeleuchten 16 Sa Reitturnier Dressur

17 Mo 17 Do Recyclinghof geöffnet 17 So Reitturnier Dressur
IDUS Sommergaudi

18 Di 18 Fr Müllabfuhr 18 Mo
19 Mi Seeleuchten 19 Sa 19 Di
20 Do Recyclinghof geöffnet 20 So 20 Mi
21 Fr Markttag                          Müllabfuhr 21 Mo 21 Do Recyclinghof geöffnet

22 Sa 22 Di 22 Fr
23 So 23 Mi Seeleuchten 23 Sa SPERRMÜLL

24 Mo 24 Do Recyclinghof geöffnet 24 So Erntedank

25 Di 25 Fr Markttag 25 Mo
26 Mi Seeleuchten 26 Sa 26 Di
27 Do Recyclinghof geöffnet 27 So 27 Mi
28 Fr Bezirks Musikfest Fieberbrunn 28 Mo 28 Do Recyclinghof geöffnet

29 Sa Bezirks Musikfest Fieberbrunn 29 Di 29 Fr Markttag             PROBLEMSTOFF
Müllabfuhr

30 So Bezirks Musikfest Fieberbrunn 30 Mi Seeleuchten 30 Sa Klima- und Umweltschutz W. Meile

31 Mo 31 Do Recyclinghof geöffnet



Jahresplaner St. Ulrich am Pillersee 2017
OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

1 So 1 Mi Allerheiligen 1 Fr
2 Mo 2 Do Recyclinghof geöffnet 2 Sa JHV Bergrettung

3 Di 3 Fr 3 So Nuaracher Hoamatadvent

4 Mi 4 Sa 4 Mo
5 Do Recyclinghof geöffnet 5 So 5 Di Nikolauseinzug

6 Fr 6 Mo 6 Mi
7 Sa 7 Di 7 Do Recyclinghof geöffnet

JHV Musikkapelle

8 So IDUS Flohmarkt 8 Mi 8 Fr Maria Empfängnis

9 Mo 9 Do Recyclinghof geöffnet 9 Sa Müllabfuhr

10 Di 10 Fr 10 So
11 Mi 11 Sa 11 Mo
12 Do Recyclinghof geöffnet 12 So 12 Di Dorfadvent

13 Fr Müllabfuhr 13 Mo 13 Mi
14 Sa 14 Di 14 Do Recyclinghof geöffnet

15 So 15 Mi 15 Fr Weihnachtsmarkt Weißleiten

16 Mo 16 Do Recyclinghof geöffnet 16 Sa Weihnachtsmarkt Weißleiten

17 Di 17 Fr 17 So
18 Mi 18 Sa 18 Mo
19 Do Recyclinghof geöffnet 19 So 19 Di
20 Fr 20 Mo 20 Mi
21 Sa 21 Di 21 Do Recyclinghof geöffnet

22 So 22 Mi 22 Fr Müllabfuhr

23 Mo 23 Do Recyclinghof geöffnet 23 Sa
24 Di 24 Fr JHV Schützenkompanie 24 So
25 Mi 25 Sa Cäcilienkonzert 25 Mo Christtag

26 Do Nationalfeiertag
Buchensteinwand Halbmarathon 26 So Cäcilienmesse 26 Di Stefanitag

27 Fr Müllabfuhr 27 Mo 27 Mi
28 Sa 28 Di 28 Do Recyclinghof geöffnet

29 So 29 Mi 29 Fr
30 Mo 30 Do Recyclinghof geöffnet 30 Sa
31 Di 31 So



Besonderen Menschen Besonderes geben
Dank vieler großzügiger Spen-
den und euren fleißigen Besu-
chen bei den IDUS - Veranstal-
tungen im vergangenen Jahr, 
konnten wir heuer unter dem 
Motto „Besonderen Menschen 
Besonderes geben“ Daniela 
Fessmann aus Hochfilzen  
eine kleine Weihnachtsüberra-
schung bereiten.
Daniela hat ein behindertenge-
rechtes, elektrisch betriebenes 
Fahrrad bekommen und wir konnten ihren Eltern bei dieser großen finanziellen He-
rausforderung mit einem Betrag von € 800,00 unterstützen. Der Anschaffungswert 
für dieses Fahrzeug beträgt rund € 4.000,-.

IDUS wünscht allen Lesern der Dorfzeitung St. Ulrich am Pillersee ein frohes  
Weihnachtsfest im Kreise eurer Lieben und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei den IDUS Winterspielen am 12. März 2017.
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Jahreshauptversammlung der Bergrettung St. Ulrich am Pillersee
Am 26. November fand wieder die Jahreshauptversamm-
lung der Bergrettung St. Ulrich im Kultur- und Sportzen-
trum Pillersee statt. Dabei konnte auf ein sehr intensives 
Jahr zurückgeblickt werden. Rund 2500 Stunden waren 
die 37 Mitglieder im Dienste in Bergnot geratener Men-
schen im Einsatz.  
Zahlreiche Übungen wurden durchgeführt, darunter auch 
Gemeinschaftsübungen mit den Feuerwehren und der 
Gemeindeeinsatzleitung. Bei teilweise schwierigen Ein-
sätzen, zum Beispiel kam die Rettungsmannschaft in ein 
Hagelgewitter, konnte das Geübte dann in der Praxis ge-
zeigt werden.  Ein Fixpunkt im Jahresablauf ist der Pisten-
rettungsdienst bei der Bergbahn Pillersee. 
Dazu fielen noch eine beträchtliche Anzahl von Stunden 
für Organisation, Aus- und Weiterbildungen an. 
Die heuer anstehenden Neuwahlen  wurden unter Leitung 
von Vizebürgermeister Christoph Würtl durchgeführt. Mit 
zwei neuen Ausschussmitgliedern aus der jungen Garde 
wurde der Generationenwechsel in der Führung der Nua-
racher Bergrettung fortgeführt.  

Der neue Ausschuss setzt sich wie folgt zusammen: 
•	 Ortsstellenleiter: 		 Sebastian Widmoser  
•	 Ausbildungsleiter: 	 Hans Vorhofer  
•	 Kassier :			   Markus Brandstätter  
•	 Zeugwart: 		  Georg Pletzenauer 
•	 Sanwart: 			  Rene Koller  
•	 Sanwart Stv.: 		  Andreas Prosch 
•	 Beisitzer: 		  Georg Simair 
•	 Schriftführer :		  Norbert Mitterer  

Auf diesem Wege möchte sich die Bergrettung St. Ulrich 
nochmals bei den ausgeschiedenen Ausschussmitgliedern 
David Danzl, Markus Prantl und Willi Reich für die her-
vorragende Arbeit bedanken. 
Besonders bedanken wollen wir uns bei Willi, der von 
1989 bis 2004 als Obmann und danach als wertvoller Be-
rater im Ausschuss die Bergrettung St. Ulrich am Pillersee 
sowohl in fachlicher, als auch in kameradschaftlicher Hin-
sicht geprägt hat.  
Ein ebenso großer Dank gilt Stefan Troger, den wir nach 
47 Jahren aktiver Vereinstätigkeit in die Bergrettungspen-
sion verabschiedeten. Stefan Troger war in der Obmann-
zeit von Richard Mitterer Schriftführer. 
Anschließend wurde der Abend gemeinsam mit unseren 
Frauen bei einem gemütlichen Abendessen im Gasthof 
Buachblick beschlossen. 
Die Bergrettung St. Ulrich möchte sich auf diesem Wege 
nochmals bei allen Gönnern und Förderern recht herzlich 
bedanken und ein Frohes Weihnachtsfest wünschen. 

Norbert Mitterer

Obmann Sebastian Widmoser, Stefan Troger, Hans Vorhofer.
                     Foto: Florian Mitterer

Markus Prantl, David Danzl, Willi Reich, Obmann Sebastian 
Widmoser, Hans Vorhofer                          Foto: Florian Mitterer

17. Mondscheinsprint
Freitag, 24.02.2017  -  Start 19:00 Uhr

BUCHENSTEINWAND

Die HG-Stoaberg wünscht 
allen Bergbegeisterten 
schöne und unfallfreie 

Schi- und Klettertouren!
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Schützengilde Pillersee 
6393 St. Ulrich a. P. – Schartental 35 – ZVR.827011110 

Winterschießen 
Saisonstart 

Jeden Samstag und Sontag ab 16.00 
(Start: 07.01.2017 bis 09.04.2017) 

Schartental 35 
Gemeinschaftsschießstand Pillersee 

WIR FREUEN UNS AUF DEIN KOMMEN 

Mit Tiroler Schützengruß 

Schützengilde Pillersee 
 

 

25 Jahre Eisschützenverein St. Ulrich am Pillersee
Franz Wörter zum Ehrenobmann ernannt.
Anlässlich der Jubiläumsversammlung überreichte der 
Vorstand an alle Gründungsmitglieder eine Ehrenurkunde: 
Gottfried Danzl, Josef Danzl, Alois Deisenberger, Ägidi-
us Keuschnigg, Josef Simair jun., Johann Winkler, Franz 
Wörter, Johann Wörter und Sebastian Wörter.
Vom Tiroler Landes Eis- und Stocksportverband wur-
den für 20-jährige Funktionärstätigkeit, Franz Wörter,  
Alois Deisenberger und Rudi Mitterer mit der „Ehrenna-
del Halbkranz in Gold“ geehrt.

Aktives und erfolgreiches Vereinsjahr 
Derzeit sind vier Mannschaften – 1 Damen, 1 Mixed,  
2 Herren – bei Bezirksmeisterschaften, in der Oberliga und 
beim Koasa Cup im Einsatz. Insgesamt waren die Nuara-
cher Eisschützen bei 20 olympischen Bewerben, 21 Pinz-
gerischen Bewerben im Winter und 38 Koasa Cup Partien 
im Einsatz. Zusätzlich zehn Sitzungen und sonstige Ver-
anstaltungen ergaben 89 Verpflichtungen. Mit gezählten 
120 Trainingseinheiten bereiteten sich unsere Damen und 
Herren teilweise zwei Mal in der Woche auf die verschie-
densten Bewerbe vor.
Ergebnisse der Neuwahlen: 
Obmann Rudolf Mitterer, Obmann-Stv. Richard Mitte-
rer, Kassier Josef Foidl, Kassier-Stv. Anneliese Millinger, 
Schriftführer Florian Wörter, Schriftführer-Stv. Stefan 
Reiter, Anlagenwart Alois Deisenberger, Beisitzer Uschy 
Nothegger, Klaus Reiter und Sebastian Nothegger.

Rudi Mitterer

Veranstaltungstermine Winter 2016/2017
Änderungen vorbehalten!

26.12.2016 13. Manfred Koblinger Gedächtnismoarn
Beginn 19:30 Uhr (Jung gegen Alt)

11.01.2017 Weilermoarn (Beginn 19:30 Uhr)
18.01.2017 Weilermoarn (Beginn 19:30 Uhr)
19.01.2017 Betriebs & Vereinsmeisterschaft Damen
25.01.2017 Weilermoarn (Beginn 19:30 Uhr)

26.01.2017 Betriebs & Vereinsmeisterschaft Herren 
Gruppe I

27.01.2017 Betriebs & Vereinsmeisterschaft Herren 
Gruppe II

28.01.2017 Betriebs & Vereinsmeisterschaft Herren 
Finale

01.02.2017 Weilermoarn (Beginn 19:30 Uhr)
05.02.2017 Klubmeisterschaft
08.02.2017 Weilermoarn (Beginn 19:30 Uhr)
15.02.2017 Weilermoarn (Beginn 19:30 Uhr)

•	 Jeden Montag freies Eisschießen der Herren
•	 Jeden Dienstag freies Eisschießen der Damen

         (jeweils ab 19:30 Uhr)

Diverse Damen und Herren - Moarn werden, nach Ter-
minfestlegung mit den betroffenen Vereinen, per E-mail 
und unter dem Link „ http://www.st.ulrich.tirol.gv.at „ be-
kanntgegeben.

Der Vorstand des Eisschützenvereins  
St. Ulrich am Pillersee freut sich auf rege  
Teilnahme und wünscht allen den  
erwünschten sportlichen Erfolg.

Ehrenobmann Franz Wörter im Bild mit Alois Deisenberger, 
Klaus Reiter, Obm. Rudi Mitterer und Bgmin Brigitte Lackner

Foto: Eisschützenverein
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Bundesmusikkapelle St. Ulrich am Pillersee
Goldenes Verdienstzeichen für Adolf Troger 
Der Tiroler Blasmusikverband ehrt jährlich verdiente Mu-
sikanten mit dem Verdienstzeichen in Gold. Dazu wurde 
heuer das Ehrenmitglied der Bundesmusikkapelle St. Ul-
rich a. P. Adolf Troger im Oktober nach Innsbruck einge-
laden.  Landeshauptmann Günther Platter überreichte ihm 
die Ehrung für 70 Jahre treue Mitgliedschaft.  
Obmann Christoph Würtl, Kapellmeister Manuel Schell-
horn und Ehrenobmann Thomas Schellhorn begleiteten 
Adolf und seine Frau Tilly an diesem Ehrentag ins Land-
haus. 

 

Abschied von Kapellmeister Manuel Schellhorn 
Zwei Jahre leitete Kapellmeister Manuel Schellhorn die 
Bundesmusikkapelle St. Ulrich a. P.. Nachdem 2014 Josef 
Deisenberger den Taktstock niederlegte und kein Kapell-
meister in Aussicht war, übernahm Manuel als damaliger 
Kapellmeister Stv. den Posten als musikalischer Leiter. 
Unter seiner Leitung konnte die Musikkapelle mehrere 
Erfolge feiern, wie zum Beispiel beim heurigen Wertungs-
spiel, wo in der Stufe C 89,75 Punkte erreicht werden 
konnten, oder natürlich das Bezirksmusikfest 2016, bei 
dem er unter anderem für die Auswahl und Betreuung der 
Musikgruppen zuständig war. 
Für sein letztes Cäcilienkonzert wählte Manuel ein wie ge-
wohnt abwechslungsreiches Programm aus. Bei den Zuhö-
rern konnte vor allem das Stück „Cups“ punkten, wofür er 
die Jugend der Musikkapelle gemeinsam mit dem ältesten 
Musikanten Adolf Troger für eine Einlage mit leuchtenden 
Bechern vor den Vorhang holte. 
Mit dem Trompetensolo „Memories of you“ vom Ziller-
taler Komponisten Michael Geisler, das er gemeinsam 
mit Winkler Martin spielte, verabschiedete sich Manuel 
Schellhorn als Kapellmeister der Bundesmusikkapelle St. 
Ulrich am Pillersee.

Auf diesem Weg möchte sich Manuel bei der Nuaracher 
Bevölkerung und vor allem bei den Musikanten und Musi-
kantinnen für die Unterstützung in den vergangenen zwei 
Jahren bedanken. 

Ehrungen beim Cäcilienkonzert 
Wie auch in den vergangenen Jahren, konnten auch heuer 
wieder Musikantinnen und Musikanten für viele Jahre im 
Dienste der Blasmusik ausgezeichnet werden. Das Cäcili-
enkonzert war wieder ein ansprechender und würdevoller 
Rahmen für diese Ehrungen:

•	 Thomas Reich, 10 Jahre Musikant 
•	 Daniela Würtl, 15 Jahre Marketenderin 
•	 Manuel Schellhorn, 20 Jahre Musikant 
•	 Hansjörg Beihammer, 40 Jahre Musikant  

und Verdienstmedaille in Gold des TBV 
•	 Adolf Troger, 70 Jahre Musikant  

und Verdienstmedaille in Gold des TBV 
Ebenso konnte an JungmusikerInnen aus unseren Reihen 
ihre Leistungsabzeichen überreicht werden:
Bronze mit Auszeichnung

•	 Katharina Prader - Flöte
•	 Laura Weicker - Saxophon
•	 Lukas Trager - Trompete

Silber mit Auszeichnung
•	 Christina Eder - Flöte
•	 Florian Pirnbacher - Klarinette

Adolf Troger 70 Jahre im Dienste der Blasmusik. vlnr: Tho-
mas Schellhorn, Jubilar Adolf Troger, Tilly Troger und Ka-
pellmeister Manuel Schellhorn.                    Foto:Christoph Würtl

Dirigierte nach zwei Jahren erfolgreicher Arbeit sein letztes 
Konzert als Kapellmeister der Bundesmusikkapelle St. Ulrich 
am Pillersee - Manuel Schellhorn.                     Foto: ersiBILD
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Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen des Vorstandes 
Als Abschluss des intensiven Musikjahres 2016 fand am 
7. Dezember im Restaurant buach.blick die Jahreshaupt-
versammlung statt. Neben der Organisation und Durch-
führung des Bezirksmusikfestes hatte die Bundesmusikka-
pelle insgesamt weitere 62 Ausrückungen und Proben im 
abgelaufenen Musikjahr. 
Nach den Berichten der Vorstandsmitglieder führte Bür-
germeisterin Brigitte Lackner die Neuwahlen durch: 

Obmann Christoph Würtl
Obmann Stv. Franz Reich
Kapellmeister Andreas Wörter
Kapellmeister Stv./Notenwart Thomas Mettler
Jugendreferentin Nadine Grünwald
Kassier Martin Kraisser
Kassier Stv. Stefan Werlberger
Schriftführerin Sonja Millinger
Schriftführerin Stv. Fabienne Grünwald
Instrumentenwart Alfred Wörter
Bekleidungswartin Lisa Eberl
Beirat / Stabführer Roman Bucher
Beirat / kleine Gruppen Hannes Wurzenrainer
Kassaprüfer Ernst Pirnbacher jun.

Michael Wörgötter

Mit dem frisch gebackenen Vorstand und unter neuer mu-
sikalischer Leitung startet die Bundesmusikkapelle St. Ul-
rich a. P. in das Musikjahr 2017. Ein herzliches Vergelt‘s 
Gott an die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder für ihre 
hervorragende Arbeit in den vergangenen Jahren.
Die Bundesmusikkapelle St. Ulrich a. P. bedankt sich bei 
allen Nuaracherinnen und Nuarachern für die Unterstüt-
zung im abgelaufenen Jahr und wünscht allen eine schöne 
und besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!                                             Alexandra Eder

Der neu gewählte Vorstand der Musikkapelle St. Ulrich a. P. 
vorne vlnr: Kpm. Andreas Wörter, Obm. Christoph Würtl, Na-
dine und Fabienne Grünwald, Franz Reich 
Mitte vlnr: Martin Kraisser, Thomas Mettler, Hannes Wurzen-
rainer, Sonja Millinger, Lisa Eberl
hinten vlnr: Stefan Werlberger, Alfred Wörter, Roman Bucher

    Foto: ersiBILD

Überreichung der Jugendleistungsabzeichen vlnr: Jugendreferent Roman Bucher, Bezirks-Jugendreferent Seppi Hetzenauer, 
Christina Eder, Florian Pirnbacher, Katharina Prader, Lukas Trager, Laura Weicker, Kapellmeister Manuel Schellhorn und 
Obmann Christoph Würtl                                                                                                                                                Foto: ersiBILD
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Billardclub Saustall
Clemens Schober geht fremd! 
Der 20-jährige Clemens Schober geht heuer mit der 1er 
Mannschaft des BC73 Pfeffenhausen in Bayern auf Punk-
tejagd. Für den jungen Nuaracher eine tolle Möglichkeit, 
sich in der starken Bayrischen Oberliga, vierthöchste Spiel-
klasse in Deutschland, zu bewähren und mit diesen Erfah-
rungen weiterzuentwickeln. Aufgrund der großen Dichte 
an Spielern ist die Klasse in den Deutschen Ligen doch 
größer als  in Österreich und zudem spielen in deren Ligen 
viele starke ausländische Spieler. Gerade in der Deutschen 
Bundesliga tummeln sich die Topspieler aus Europa, unter 
anderem der amtierende Weltmeister aus Österreich Albin 
Ouschan und dessen Nationalteamkollege Mario He. 
Priorität haben für Clemens Schober aber weiterhin die 
Mannschaftsrunden mit seiner Heimmannschaft BC Sau-
stall 1 in der Tiroler Liga und die größeren Turniere in Ti-
rol und Österreich. „Wir sind sehr froh dass sich für Cle-
mens die Chance ergeben hat, bei unserem langjährigen 
Freundschaftsverein in der Bayrischen Oberliga spielen zu 
können. Diese Erfahrung wird ihm für die weitere Karri-
ere auf alle Fälle gut tun“, so Saustall-Obmann Thomas 
Wurzenrainer. 
Mit 4 Einzelsiegen in 6 Spielen ist Clemens gut in die Bay-
rische Mannschaftsliga gestartet. Zudem brachte er zuletzt 
auch bei den Niederbayrischen Bezirksmeisterschaften im 

14/1 eine gute Leistung. Der Saustallspieler konnte mit 
48 Bällen die zweithöchste Serie des Turniers spielen und 
belegte am Ende den guten 3. Platz. So platzierte er sich 
letztlich sogar vor dem Deutschen Bundesliga- und Natio-
nalkaderspieler Tobias Hoiß. 

Zweiter Platz bei Tiroler Championstour 
Bei der 2. Tiroler Championstour der heurigen Saison be-
legte Clemens Schober den starken zweiten Platz unter 50 
Teilnehmern. Souverän schaffte er beim höchsten Tiroler 
Ranglistenturnier den Einzug in die Finalrunde. Mit zwei 
5:0 Siegen blieb er auch im Achtel- und Viertelfinale noch 
souverän. Im Halbfinale folgte dann ein knapper 6:5 Sieg 
und im Finale musste er sich dann denkbar knapp mit 5:6 
geschlagen geben. 

Pillerseer Doppel-Billard-Turnier 
Mit 48 Mannschaften gab es wieder ein tolles Teilnehmer-
feld bei unserem Hobbyturnier. Der Spaß und die Unterhal-
tung kamen dabei nicht zu kurz, wofür auch die verschie-
denen Rahmenspiele sorgten. Letztlich holte sich dann das 
Duo „Stirnfronsn“ aus Kössen vor den „Baumann Buam“ 
den Sieg. Einen umfangreichen Bericht mit vielen Fotos 
gibt es unter www.bc-saustall.at                      BC Saustall

Clemens Schober geht heuer für die erste Mannschaft des 
BC73 Pfeffenhausen an den grünen Tisch.     Foto: BC Saustall

Das Duo „Stirnfransen“ aus Kössen holte sich heuer den Sieg 
beim Pillerseer Doppelturnier.                          Foto: BC Saustall

IMPRESSUM
Medieninhaber und Herausgeber:  
Gemeinde St. Ulrich am Pillersee 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgmin Brigitte Lackner 
Schriftleitung:	 Ing. Martin Kraisser,
Redaktion: 	 Ing. Martin Kraisser, Magdalena Franke
		  Thomas Schellhorn
Herstellung: Druckvorbereitung 
	 Tatzlwurmverlag Hochfilzen;
Druck: 	 Tatzlwurmverlagspartner  
	 Wittich KG Marquartstein
Für den Inhalt und Bilder ohne Quellnachweis übernommener 
Artikel von Privatpersonen, Vereinen oder Firmen übernimmt 
die Redaktion keine Haftung!   

Artikel müssen - unformatiert - auf Diskette, CD oder USB-Stick 
abgegeben werden 
per Mail: martin.kraisser@st-ulrich.tirol.gv.at
Abgabe von Fotos im Original, auf Diskette oder CD sowie mit 
USB-Kabel direkt von Digitalkameras möglich. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der

1. März 2017
Fotonachweis: ersiBILD, Gemeinde St. Ulrich a. P. 
Ing. Martin Kraisser, Roswitha Wörgötter, Land Tirol. 
Peter Neubauer, Florian Mitterer, Pfarre zum Hl. Ulrich,  
wmp - Martin Weigl, www.luftbilder.cc, privat

DORFZeitung   Weihnachten 2016	 29 



 
                  

Weihnachtsverkauf   
              in Weißleiten (St. Ulrich) 

 
 Saiblinge aus der Quellregion Lastal  Andreas Wurzenrainer (St. Ulrich) 

Im Ganzen, Filetiert mit oder ohne Haut (grätenfrei) 
Geräuchert, Räucherfischaufstrich 

 

 Speck- und Wurstprodukte   Familie Stolzlechner (St. Ulrich)  
Bauernbrot, Yoghurt, Eier, Schnaps 
 

 Käsespezialitäten     Familie Danzl (Hochfilzen) 
 

 Schafmilchseife      Geschenksideen Pichler (St. Ulrich) 
 

 Honig und Imkereiprodukte    Fam. Atzl (St. Ulrich) 
   

 Weine, Säfte, Kernöl     Dieter Kracher (St. Ulrich)  

von Weinhof  Rauch  Südoststeiermark  
 

 Zirbenartikel, Altholzdeko   Fam. Hasenauer  (St. Ulrich) 
 

 mama terra  - Filzprodukte   Christine Widmoser  (St. Ulrich) 
 

 Mützen, Schals, Basteleien   Andrea Fischer (St. Ulrich) 
     

 Weihnachtsbäckerei, Kaffee,  Kuchen Brotkultur Hasenauer  (St. Ulrich) 
 
 

Wann:       Wo: 
 

FR 16.12.2016         09:00 – 17:00 Speck und Wurst Stolzlechner 
SA 17.12.2016         09:00 – 17:00  Weißleiten 33 

6393 St. Ulrich a.P. 
 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 
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Viele Aktivitäten unserer Landjugend
Auch im Vereinsjahr 2015/16 (September bis August) wa-
ren die Mitglieder der Landjugend St. Ulrich wieder flei-
ßig. Wir waren in zahlreichen Bereichen aktiv und natür-
lich kamen auch die Gemeinschaft und der Spaß nicht zu 
kurz. 

Gemeinschaftspflege: 
•	 Grillen bei den Fußballern  
•	 Ausflug nach München 
•	 Jahreshauptversammlung  
•	 Skitag Buach   
•	 Fotoshooting  
•	 Grillen beim Peterer Hof   

Öffentlichkeit und Kultur: 
•	 Erntedank  
•	 Adventkranz binden für Kirche  
•	 Nachtwallfahrt Kirchental mit Messgestaltung
•	 Rorate-Frühstück 
•	 Perchtenlauf  
•	 Osterkrone  
•	 Fronleichnam  
•	 Priester Jubiläum Pfarrer Santan Fernandes  
•	 Bezirksmusikfest – Festwagen  

Gesellschaft: 
•	 Weisen bei Andrea Eder  
•	 Dorfadvent – Würstelstand 
•	 Vereinsstockschießen – 3. Platz 
•	 Clubmeisterschaft Langlauf 
•	 Vereinsluftgewehrschießen 
•	 Tanzkurs 
•	 Wandertag mit Bauern und Bäuerinnen 

Gebiets- & Bezirksveranstaltungen 
•	 Herbst- & Frühjahrskonferenz 
•	 Bauernbundball Innsbruck 
•	 Big Mountain – Verpflegungsstand 
•	 Ball der Begegnung – Auftanz  
•	 Ranzen Stickkurs 
•	 Bezirkslandjugendtag  

Unser Highlight: 
•	 Landjugendball St. Ulrich  

Der Ausschuss bedankt sich bei den vielen fleißigen Mit-
gliedern und freut sich auf ein erfolgreiches und aktives 
Jahr 2017! 

Fotos von oben nach unten:
Gruppenbild vom Fotoshooting, die Osterkrone wurde heuer 

in einer noch größeren Ausführung  errichtet, Frühstück 
nach der Rorate im Pfarrhof, Skitag auf der Buchenstein-

wand, Warten auf den Abmarsch mit dem Festwagen anläss-
lich des Bezirksmusikfestes der Bundesmusikkapelle . 

Fotos: Florian Mitterer, Landjugend St. Ulrich a. P. 
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Der EHC Nuaracher Bulls berichtet

Gesonderte Veranstaltungen 

Sa 07.01. EHC Nuaracher Bulls Tombola ab 19:30Uhr (Verlosung der Hauptpreise nur an Anwesende und im An-
schluss an das Spiel, Verlosung findet bei jeder Witterung statt) 

1. Preis:Reise für 2 Personen, 3 Nächte im DZ im ****Apart-Hotel Legendär Steindorf am Ossiacher See mit 
    Frühstück, zur Verfügung gestellt von Eurotours in Kitzbühel. 

2. Preis: Abendessen für 2 Personen im ****Hotel Austria Trend Alpine Resort Fieberbrunn 
3. Preis:2 Tagesskipässe für das Skigebiet „Buchensteinwand“ 

4. Preis: 40 €-Gutschein Intersport Günther 

Ab dem 5. Preis viele kleine Sachpreise und Gutscheine. 

Lose können wie gewohnt bei Vertretern des EHC Nuaracher Bulls oder bei den Heimspielen für 1,00 € pro Stück 
erworben werden. 

Ein wiederum ereignis- und arbeits-
reiches Jahr geht zu Ende und die 
Heimspielsaison 2016/17 steht vor 
der Tür. Nach einem abermalig von 
Warmwetterkapriolen gekennzeich-
neten Winter begaben sich die Bulls 
in die wohlverdiente Sommerpause. 
Bereits im April begannen die Ar-
beiten an der neuen Flutlichtanlage. 
Durch nicht weniger als 350 ehren-
amtlich geleistete Arbeitsstunden und 
durch die finanzielle Unterstützung 
des Landes Tirol und einem Zuschuss 
der Gemeinde konnte ein großer Teil 
der Kosten gedeckt werden. Die Dif-
ferenz von etwa 7.000€ wurde aus 
der Vereinskasse beglichen. Durch 

die weitaus effizientere und bessere 
Beleuchtung gewinnt die Sportstätte 
abermals an Attraktivität und Profes-
sionalität und zusätzlich konnte der 
Stromverbrauch der Beleuchtung re-
duziert werden. 
An dieser Stelle möchte sich der EHC 
Nuaracher Bulls bei allen Förderern, 
Unterstützern und Gönnern sowie 
bei den zahlreichen Helfern und Fans 
bedanken! Ohne diese Unterstützung 
wäre es nicht möglich die Sportstätte 
immer weiter auszubauen und zu mo-
dernisieren, bzw. die Nachwuchsar-
beit zu verbessern! 
Sportlich gesehen sind die Bulls mit 
gemischtem Erfolg in die Saison ge-

startet. Nach einem klaren Sieg im 
Eröffnungsspiel setzt es im Anschluss 
zwei klare und bittere Niederlagen. 
Vor dem Beginn der Heimspiele steht 
man somit nur auf dem vorletzten Ta-
bellenplatz! Deshalb hoffen unsere 
Cracks auf zahlreiche Unterstützung 
bei den Heimspielen um sich in der 
Tabelle wieder weiter nach vorne 
schieben zu können! 
Informationen zum aktuellen Stand 
der Liga findet man wie gewohnt auf 
www.ehc-bulls.at, auf unserer Face-
book Seite oder direkt auf der Sta-
tistikseite die man über www.sehv.at 
findet. 

Spielplan 2016/2017 

Montag 	 26.12.2016 	 19:00 EHC Nuaracher Bulls vs. HCS Morzg 
Donnerstag	 29.12.2016 	 20:00 EHC Nuaracher Bulls vs. EC Oberndorf Rams 
Mittwoch	 04.01.2017 	 20:00 EHC Nuaracher Bulls vs. EC Eisfüchse Saalfelden 
Samstag	 07.01.2017 	 19:00 EHC Nuaracher Bulls vs. HC Senators Salzburg 
Samstag	 21.01.2017 	 19:00 EHC Nuaracher Bulls vs. EC Niedernsill Islanders 

Erweiterungen und witterungsbedingte Änderungen sind möglich. Zusätzlich werden Spiele 
mittels Plakattafel im Dorf aktuell angekündigt. 
Aktuelle Informationen findet ihr immer unter ww.ehc-bulls.at oder auf unserer Facebook-Seite. 

Publikumseislauf 

Voraussichtlich geöffnet ab 27.12. 
bis es das Wetter nicht mehr zulässt. 

Montag		  14:00 - 17:00 
Dienstag		  14:00 - 18:00 
Mittwoch		  14:00 - 17:00 
Donnerstag		  14:00 - 18:00 
Freitag		  14:00 - 17:00 
Sonntag		  14:00 - 18:00 

Preise: Eintritt für VIP-Mitglieder frei 
Schlittschuhverleih bis 14 Jahre 1,50 €, ab 14 Jahre 3,00 € 

Witterungsbedingte Änderungen vorbehalten. Kurzfristige 
Schließungen aufgrund von Witterung können aus orga-
nisatorischen Gründen leider nur in der Natureisarena 
selbst ausgehängt und angekündigt werden. 

32									         Weihnachten 2016 DORFZeitung



»  Fondue und Fondue-Bouillon  Fleisch 
»  Spezialitäten vom Rind, Schwein und Kalb
»  Ente und Entenfilet
»  Gans
»  Pute

»  Frische Fische aus der Region  Fischspezialitäten 
»  Handgebeizter Räucherlachs

»  Verschiedenste Festtagsplatten  Wurst / Käse 
»  Wurst und Schinkenspezialitäten
»  Käsespezialitäten

»  Baguette  Bäckerei 
»  Kornbaguette
»  Jour-Gebäck
»  Rustikales Weißbrot
»  Cubetto
»  uvm.

SPAR Markt
St. Ulrich am Pillersee
Koblinger
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Am Samstag, den 15.10. fand auf dem Freigelände des 
Kultur- und Sportzentrums St. Ulrich a. P. die inzwischen 
bereits 9. Auflage des ASVÖ Familiensporttags Pillersee-
tal statt. Insgesamt konnten sich ca. 400 BesucherInnen 
vom abwechslungsreichen Angebot in ihrer Region über-
zeugen.
Als Bgmin Brigitte Lackner und ASVÖ Tirol Bezirksob-
mann Pepi Stöckl den ASVÖ Familiensporttag pünktlich 
um 13.30 Uhr eröffneten, strahlten die kleinen Teilnehmer 
mit der Sonne um die Wette und machten sich daran, die 
12 angebotenen Stationen nach Herzenslust auszuprobie-
ren und zu entdecken, was man z.B. bei „Jump & Reach“ 
von den Fieberbrunner Weitenjägern erleben konnte.
Das TanzSport Zentrum Pillerseetal, welches bei der Er-
öffnung eine Darbietung zum Besten gab, war ebenso 
vertreten, wie die Hip Hop – Profis des Vereins „Classic 
Skills“ aus Fieberbrunn. Ebenfalls mit einer sensationel-
len Eis-Imitations-Matte vor Ort waren die Nurach Bulls 
und der TC Hochfilzen, der die Kids mit Speedtennis auf 
Trab hielt. Vom ASVÖ Tirol wurde sowohl eine Kinder-
Schmink-Station, die sich großer Beliebtheit erfreute, als 
auch eine Speed Stacking-Station angeboten. Auch die 
Schützen und ihre Kollegen mit dem Stock machten mit 
und boten den Kindern lässige Erlebnisse. Zielgenauigkeit 
war beim Biathlonschießen des SC St. Ulrich gefragt und 
für Mutige stellte die Bergrettung einen Flying Fox zur 
Verfügung.
Zeitgleich zum ASVÖ Familiensporttag fand dieses Jahr 
auch der IDUS-Flohmarkt statt. Die Chef-Organisatoren 
beider Veranstaltungen, Monika Atzl von IDUS und Syl-
via Bergmann vom Familiensporttag, fanden nur positive 
Aspekte an der neugegründeten Allianz und meinten uni-
sono: „Eine klassische Win-Win-Situation“.
Als dann um 17 Uhr die große Preisverlosung eingeläu-
tet wurde, konnte man die Spannung in der Luft förmlich 
greifen, gab es doch viele tolle Preise zu gewinnen. Unter 
anderem wurden ein Firefly-Scooter, gesponsert von der 
Raiba St. Ulrich - Waidring, und zwei Paar Ski verlost.

„Diese Initiative ist ein sehr wertvoller Ansatz, um unse-
ren Kindern zu zeigen, welche Möglichkeiten sich ihnen 
in unserer Region bieten“, meinte ASVÖ Tirol Bezirk-
sobmann Josef Stöckl abschließend. Dies ist auch ein 
Hauptziel des Projekts ASVÖ Familiensporttag, welches 
mittlerweile nicht nur in Tirol, sondern in weiteren 5 Bun-
desländern stattfindet.
Alle Infos und Bilder auch unter 

www.asvoe-familiensporttag.at

© asvö

Sepp Kahn und die „Die Foitreffer“
Kürzlich fand im bis auf den letzten Platz besetzten Ge-
meindesaal St. Jakob die Jahreshauptversammlung des 
Obst- und Gartenbauvereins Pillerseetal statt. Nach ei-
nem kurzen Rückblick auf das Gartenjahr 2016 und An-
sprachen der Ehrengäste ging man zum gemütlichen Teil 
über. Der Almliterat und Mundartdichter Sepp Kahn aus 
Itter sorgte abwechselnd mit den Mädels der Gruppe „Die 
Foitreffer“ für einen sehr gelungenen und unterhaltsamen 
Abend. Mehr Fotos auf www.ogv-pillerseetal.at.

Sandra Neumayer
Einen unterhaltsamen und abwechslungsreichen Abend im 
Gemeindesaal von St. Jakob i. H. bot die Jahreshauptver-
sammlung des Obst- und Gartenbauvereines.            Foto: OGV

9. Auflage des ASVÖ Familiensporttages im Pillerseetal

Freuden, die man anderen macht,
strahlen auf uns zurück.
Anna Ritter 

Frohe Festtage  
wünscht das Team  
der Dorfzeitung  
St Ulrich a. P.
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Gesundheits-und Sozialsprengel
	 	 Pillersee
	 	 Friedenau 7a  
	 	 6391 Fieberbrunn
	 	 Telefon  05354/52580 Fax  15
	 	 Mail:  info@sozialsprengl-pillersee.at
		  Web:  www.sozialsprengel-pillersee.at
		  Öffnungszeiten:
		  MO-FR von 7:30 Uhr bis 12:30 Uhr

Wenn Sie Hilfe und Unterstützung bei der Pfle-
ge- bzw. Betreuung Ihrer Angehörigen benöti-
gen, stehen Ihnen unsere MitarbeiterInnen ger-
ne zur Seite.

•	 Mobile Hauskrankenpflege und Heimhilfe
•	 Seniorentagesbetreuung
•	 Essen auf Rädern
•	 Verleih von Heilbehelfen: 

•	 Elektrische Pflegebetten
•	 Roll- und Leibstühle
•	 Badelifte
•	 Rollator usw.
•	

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie uns an!

Die Adventzeit ist angebrochen, 
Weihnachten steht vor der Tür.
Die Mitarbeiter des Gesundheits- und 
Sozialsprengels wünschen allen EinwohnerInnen 
des Pillerseetales eine ruhige, entspannte 
Adventszeit und ein 
gesundes neues
Jahr 2017!

Red Eagle Tyrolan Pipe Band
Ein außergewöhnliches Konzert fand vor Kurzem im 
Kusp statt. The Red Eagle – Tyrolean Pipeband spielte 
vor vielen begeisterten Zuschauern auf. Die Formation 
gibt es bereits seit zehn Jahren. Dies wurde mit mehre-
ren Dudelsackvereinen aus fast ganz Österreich gefeiert. 
Übrigens sind die beiden Nuaracher Christoph Würtl und 
Michael Müller Mitglieder dieser Formation.
Bereits am Nachmittag zogen die Dudelsackpfeifer vom 
Dorfcafe Birnbacher zum Dorfplatz und Fußballplatz, wo 
sie einige Stücke zum Besten gaben.                       -ersi-

VOR DEN VORHANG
Besonders hervorheben möchten wir dieses Mal  
die Blasmusikjugend unserer Musikkapelle.

Für die rund 70 Proben und Ausrückungen im  
vergangenen Musikjahr wurde anlässlich der Jahres-
hauptversammlung den fleißigsten Musikantinnen und 
Musikanten ein Stück Speck überreicht. 

Die Kriterien sind hart. Um überhaupt auf die Liste der 
Prämierten zu gelangen, darf man höchstens bei drei 
Ausrückungen bzw. Musikproben fehlen. In der heuti-
gen schnelllebigen Zeit gar nicht einfach. 

Viktoria Obwaller holte sich bei Obm. Chris-
toph Würtl „ihren“ Speck ab.   Foto: ersiBILD

Bis auf wenige Ausnahmen sind fast nur JungmusikerInnen vertre-
ten. Angeführt wurde heuer das Ranking von Viktoria Obwaller.  
Sie hat das abgelaufene Musikjahr mit der Bestnote „0“ beendet. 
Das heißt, Viktoria war bei jeder Ausrückung bzw. bei jeder Probe 
der Musikkapelle dabei und hat immer fleißig mitmusiziert. 

Dass auch beim Bezirksmusikfest im Juli fleißig mitgearbeitet wur-
de und man sich auch hier auf die Jugend verlassen konnte, war 
Ehrensache. 

Für ausgezeichnete Erfolge bei musikalischen Wettbewerben 
und  Prüfungen ist stets gesorgt. Alexandra Auer hat heuer beim 
Bewerb „Musik in kleinen Gruppen“ bei der Formation „Flutelichter“ 
mitgewirkt und hier den Bundessieg in der Altersstufe A an den Pil-
lersee geholt. Nebenbei erwähnt: Mit der Tageshöchstpunktezahl 
von 95,8 Punkten.

Ein schönes Beispiel, wie engagiert sich junge Menschen in einen 
Verein und damit in die Dorfgemeinschaft einbringen können. 
Vielen Dank an die Mädchen und Burschen unserer Musikkapelle!
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20.12.2016 ab 14:00 Uhr



Christian Seeber
6380 St. Johann in Tirol , Weitauweg 18
Tel: 0664 3455490
E-Mail: christian@seeber.at
www.pillerseer.at

Veranstaltungskalender 

Jänner - März 2017
Tag Veranstaltung Info

Freitag
13.01.2017

Jahreshauptversammlung
Restaurant buach.blick / St. Ulrich a. P.

Beginn
19:30 Uhr

Sonntag
22.01.2017

IVV Winterwanderung
Strass im Zillertal

Talwanderung 
leicht

Sonntag 
29.01.2017

Winterwanderung
Kössen - Reit im Winkl

Sonntag
05.02.2017

Winterwanderung Kaiser Rundweg
Fügenberg

Talwanderung
leicht

Sonntag
19.02.2017

Winterwanderung Kaiserbachtal
Griesenau

Talwanderung
leicht

Freitag
24.02.2017

Eisstockschießen Enthgries
Waidring

Beginn
14:00

Sonntag
12.03.2017

Winterwanderung Butterbichlweg
Breitenbach am Inn

Talwanderung
leicht

Freitag
24.03.2017

Filmabend
Restaurant buach.blick / St. Ulrich a. P.

Beginn
19:00 Uhr

Sonntag
26.03.2017

Frühlingswanderung Seegatterl - Hemmersuppenalm
Reit im Winkel

Almwanderung
mittel

•	 Anmeldungen bis 2 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung bei Christian Seeber.  
		 Adresse und Telefon siehe oben.
•	 Wanderungen werden nur bei ganz schlechter Witterung abgesagt bzw. verschoben. 
•	 Terminänderungen vorbehalten! 
•	 Für Unfälle übernimmt der Verein keine Haftung!
•	 Vereinsinfo-Wandertermine und Fotos auf der eigenen Homepage abrufbar!

Auch heuer werden am Dienstag bzw. Mittwoch bei gutem Wanderwetter für die  
Wandereifrigen, schöne Schneeschuh – bzw. Wanderungen (Wanderzeit 3 – 5 Std.) 
in unsere herrliche Winterlandschaft organisiert.
Interessierte Wanderer mögen sich bei Christian spätestens am jeweiligen Vortag 
zur Wanderung informieren oder anmelden.




